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 Abfuhr Restmüll 
Montag, 26. August 
RM 4+5 = Ortsteile 
Donnerstag, 29. August
RM 1 + 6 = Kernstadt, nörd-
lich der Bahnlinie, östlich der 
Martin-Schneller-Straße und 
nördlich der Friedhofstraße 
  
 Abfuhr Biotonne
Dienstag, 27. August
BIO 1-7 = Kernstadt 
und Ortsteile 
  
Öffnungszeiten 
 Bürgerbüro 
Montags, dienstags, 
mittwochs, freitags�8 - 16 Uhr 
Donnerstags	�  8 - 18 Uhr 
Samstags	�  9 - 12 Uhr 
  
 Kfz-Zulassungsstelle im 
Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforder-
lich: www.landkreis-sigmarin-
gen.de/de/KFZ-Zulassung 
Montags, dienstags, 
mittwochs, freitags�8 - 16 Uhr 
Donnerstags	�  8 - 18 Uhr 
Samstags	�  9 - 12 Uhr 
  
 Rathaus
Montags - freitags	� 8 - 12 Uhr 
Dienstags	� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags	� 14 - 18 Uhr 
  
 Waldfreibad
Montag - Freitag � 10 - 20 Uhr
Samstag/Sonntag �11 - 20 Uhr
Bei schlechtem Wetter:
Montag - Freitag � 10 - 12 Uhr
� 16 - 20 Uhr 
Samstag/Sonntag �16 - 20 Uhr 
  
 Strandbad Seepark
Täglich � 9 - 20 Uhr 
  
 Recyclinghof 
Dienstag, � 10 – 13 Uhr 
Mittwoch, � 14 - 18 Uhr 
Donnerstag, � 16 - 19 Uhr 
Freitag, � 14 - 18 Uhr 
Samstag, � 9 - 13 Uhr 
  
 Tourist-Information 
Montag - Freitag	�  9 - 17 Uhr
Samstag�  9 - 12 Uhr 
  
 Stadtbücherei 
Dienstag, Donnerstag, 
Samstag	�  10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, Donnerstag, 
Freitag	�  14 - 18 Uhr 
  
 Seepark Linzgau 
Täglich	�  9 - 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/hsg - Für das 
Organisationsteam des 
ersten Mädelsabend war 
es von Anfang an klar: 
Das Geld, das bei der Ver-
anstaltung als Erlös übrig 
bleibt, soll an eine Einrich-
tung gehen, die besonders 
Frauen hilft. Ausgewählt 
wurde schließlich das 
Frauen- und Kinderschutz-
haus in Sigmaringen. Bei 
der Spendenübergabe er-
hielten Katrin Klaiber und 
Hans-Peter Langer von der 
Wirtschaftsinitiative Pful-
lendorf sowie Mira Krane 
vom Stadtmarketing tief-
gehende Einblicke.  

Mit 420 Euro war es nicht 
wirklich richtig viel Geld, das 
die Organisatoren des ersten 
Pfullendorfer Mädelsabends 
am 6. Juni im Parkhaus, an das 
Frauen- und Kinderschutz-
haus in Sigmaringen überga-
ben, aber es war ein Betrag 
der sehr gern angenommen 
wurde, denn das Schutzhaus 
ist auf jeden Euro und jede 
Spende angewiesen. Und für 
Katrin Klaiber, Mira Krane 
und Hans-Peter Langer war 
der Besuch eine Erfahrung, 
bei der sie auch viel Erschüt-
terndes erfuhren: Die Einrich-
tung, die vom Haus Nazareth 
betrieben wird, öffnete im 

Mai 2017. Liest man den Jah-
resbericht, so erschüttern die 
Zahlen der häuslichen Gewalt 
in Deutschland. Demnach 
wird in Deutschland fast alle 
zwei Minuten ein Mensch 
Opfer von häuslicher Gewalt, 
jede Stunde werden mehr als 
vierzehn Frauen Opfer von 
Partnerschaftsgewalt und 
beinahe jeden Tag versucht 
ein Partner oder Expartner 
eine Frau zu töten. Genau 
für diese betroffenen Frauen 
bietet das Frauen- und Kin-
derschutzhaus eine sichere 
Anlaufstelle. 
Der stellvertretende Einrich-
tungsleiter des Haus Naza-

reth, Daniel Hahn verdeut-
lichte im Gespräch, dass im 
Jahr 2023 elf Frauen und 
neunzehn Kinder in der Ein-
richtung betreut wurden. 
Auf Sicht würden die Kapa-
zitäten, so Hahn, nicht aus-
reichen. Nur durch ein Land-
kreis übergreifendes Netz an 
Frauenschutzeinrichtungen 
ist es möglich, Hilfestellun-
gen zu geben. Das Frauen- 
und Kinderschutzhaus wird 
zwar durch den Landkreis 
finanziert, aber ohne Spen-
den gehe es nicht, berichtete 
Hahn weiter. Die Sozialpäd-
agoginnen Linda Widmann 
und Barbara Breitenbach 

Mira Krane vom Stadtmarketing sowie Hans-Peter Langer und Katrin Klaiber von der Wirtschaftsinitiative Pfullendorf 
(von links) haben den Erlös aus dem ersten Pfullendorfer Mädelsabend im Juni an das Frauen- und Kinderschutzhaus in 
Sigmaringen gespendet. Bei der Spendenübergabe erfuhren die Besucher aus Pfullendorf von Linda Widmann, Barbara 
Breitenbach, Isabelle D’Avanzo und Daniel Hahn vom Mitarbeiterteam des Frauenhauses, wie dringend jeder Euro bei der 
Einrichtung, die erste Anlaufstelle für Frauen bei häuslicher Gewalt ist, benötigt wird.�  Foto: Stadt 

Erlös vom Mädelsabend hilft Frauen und Kindern



sowie Studentin Isabelle D’Avanzo 
erklärten den Besuchern die große 
Bedeutung von Spenden. Gerade 
spendenfinanzierte Gemeinschafs-
aktionen sind für die Bewohnerinnen 
und ihre Kinder ein großer Gewinn. 
Das Angebot reicht von jahreszeit-
lichen Aktionen bis hin zu kleinen 
Ausflügen und Wanderungen. Linda 
Widmann und Barbara Breitenbach 
informierten außerdem, dass betrof-
fene Frauen meist nur mit dem aller-
nötigsten ins Frauenhaus kommen, 
sodass Spenden für schnelle und un-
komplizierte Hilfen unerlässlich sind. 
Entsprechend groß war die Freude 
beim Team der Einrichtung über die 
Spende aus Pfullendorf.
 
 

STADTNACHRICHTEN

Ortschaftsrat 

Öffentliche Sitzung 
Mottschieß/pa - Der Ortschaftsrat 
Mottschieß hält am Dienstag, 3. 
September, eine öffentliche Sitzung 
im Rathaus Mottschieß ab. Die Sit-

zung findet in zwei Teilen statt. Um 
19 Uhr stehen Bekanntgaben, An-
fragen an den Ortsvorsteher, die 
Feststellung, dass bei den neu ge-
wählten Ortschaftsräten keine Hin-
derungsgründe gemäß Paragraph 29 
der Gemeindeordnung vorliegen, die 
Verabschiedung der ausscheidenden 
Ortschaftsräte Simon Schuler und 
Rolf Bosch und ein Rückblick des 
Ortsvorstehers auf der Tagesord-
nung. Anschließend um 19.30 Uhr 
stehen im zweiten Teil der Sitzung 
die Verpflichtung der am 9. Juni ge-
wählten Ortschaftsräte, die Wahl des 
Ortsvorstehers, die Wahl seines Stell-
vertreters und die Wahl des Schrift-
führers sowie die Verabschiedung 
des ausscheidenden Ortsvorstehers 
auf der Tagesordnung.  
 
Ortschaftsrat 

Öffentliche Sitzung 
Otterswang/pa - Der Ortschaftsrat 
Otterswang hält am Mittwoch, 11. 
September, eine öffentliche Sitzung 
im Dorfgemeinschaftshaus ab. Die 
Sitzung findet in zwei Teilen statt. 
Beginn ist um 19 Uhr. Im ersten 

Teil der Sitzung stehen Anfragen 
an den Ortsvorsteher, die Feststel-
lung, dass bei den neu gewählten 
Ortschaftsräten keine Hinderungs-
gründe gemäß Paragraph 29 der 
Gemeindeverordnung vorliegen, die 
Verabschiedung der ausscheiden-
den Ortschaftsräte und Bekannt-
gaben auf der Tagesordnung. An-
schließend folgt der zweite Teil der 
Sitzung mit der Verpflichtung der 
am 9. Juni gewählten Ortschaftsrä-
te, der Wahl des Ortsvorstehers, die 
Wahl von dessen Stellvertreter und 
die Wahl des Schriftführers sowie 
eine Verabschiedung. 
  
Ortschaftsrat 

Öffentliche Sitzung 
Zell am Andelsbach/pa - Der Ort-
schaftsrat Zell am Andelsbach hält 
am Donnerstag, 12. September, eine 
öffentliche Sitzung im Sitzungssaal 
des Dorfgemeinschaftshauses ab. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Im ersten 
Teil der Sitzung stehen Anfragen an 
den Ortsvorsteher, Bauanträge, die 
Feststellung, dass bei den neu ge-
wählten Ortschaftsräten keine Hin-

derungsgründe gemäß §29 der Ge-
meindeordnung vorliegen, und die 
Verabschiedung der ausscheidenden 
Ortschaftsräte sowie Bekanntgaben 
auf der Tagesordnung. Danach folgt 
die konstituierende Sitzung des neu 
gewählten Ortschaftsrats mit Ver-
pflichtung der am 9. Juni gewählten 
Ortschaftsräte, Wahl des Ortsvorste-
hers, Wahl von dessen Stellvertreter 
und Wahl des Schriftführers. 
  
Sportlerehrung 

Jetzt Sportler melden 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf möchte auch in diesem Jahr 
wieder verdiente Sportlerinnen und 
Sportler im Rahmen der Sportler-
ehrung 2024 auszeichnen. Für die 
diesjährige Sportlerehrung werden 
daher alle Sport treibenden Verei-
ne und sonstige Einrichtungen und 
Institutionen gebeten, ihre Meldun-
gen bis zum 18. Oktober 2024 ab-
zugeben. Die Kriterien für die Ver-
leihung sind den Vereinen bekannt. 
Fragen beantwortet das Haupt-
amt der Stadt Pfullendorf, Telefon 
07552/25-1101. 

HOTLINES
Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Gesund-
heit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

DEFIBRILLATOREN
(öffentlich, rund um die Uhr zu-
gänglich) 
Rathaus Nebengebäude 
(Eingangsbereich) 
Umkleiden Stadion Pfullendorf 
(Außenwand Umkleiden)  
Schlossgarten-Halle Aach-Linz 
(Außenwand straßenseitig)  
Rathaus Denkingen (neben Ein-
gang) 
Feuerwache Nord Schwäblis-
hausen (neben Eingang)  
Seepark am Tauchzentrum
Stadthalle Pfullendorf (Foyer/
Garderoben, nur zu Öffnungs-
zeiten zugänglich)

APOTHEKEN
Sonntag, 25. August:
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen 
07571/7296060
Stadtapotheke Überlingen, 
07551/62209 
  
Montag, 26. August: 
Apotheke am Obertor, Pfullen-
dorf 07552/9368177 

Dienstag, 27. August: 
Laizer Apotheke, 
Laiz 07571/4455
St. Johann-Apotheke, 
Überlingen 07551/1012 
  
Mittwoch, 28. August:
Adler-Apotheke, Sigmaringen-
dorf 07571/12864
Apotheke Dr. Vetter, 
Stockach 07771/6900 

Donnerstag, 29. August:
Hohenzollern-Apotheke, 
Krauchenwies 07576/96060
Physikats-Apotheke, 
Wald 07578/92120 
  
Freitag, 30. August: 
Marien-Apotheke, 
Mengen 07572/1020
Apotheke im La Piazza, 
Überlingen 07551/916492 
  
Samstag, 31. August: 
Vita-Apotheke, 
Nußdorf 07551/308129
Storchen-Apotheke, 
Herbertingen 07586/1460 
  
Sonntag, 1. September:
Kastanien-Apotheke, 
Bingen 07571/74600
Schloss-Apotheke, Heiligenberg 
07554/250 
  
Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feiertags 
8 - 22 Uhr
Krankenhaus Sigmaringen, Not-

aufnahme im Neubau
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 
Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000

Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400 

Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/252400 

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252400 
  
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764 
  
Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70 
  
Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611 
  
Vinzenz von Paul Ambulan-
ter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 
  
Familienwerk (früher Dorf-
helferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-Mail: 
Sabine.mutschler@familien-
werk-soelden.de 
  
Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 
  
Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 
  
Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 
  
Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372 
  
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 
  
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, 
Telefon 07555/927740 
  
Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11 
  
Sozialverband VdK 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 
  
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767 
  
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 
  
SHG Prostatakrebs
Telefon: 07558/938206
www.pkshgbadsaulgau.de 
  
Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE
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Spitalpflege 

Freie Plätze 
Pfullendorf/hsg - Neben der stationä-
ren Pflege, der Kurzzeitpflege, Essen 
auf Rädern oder dem Ambulanten 
Dienst bietet die Spitalpflege Pfullen-
dorf auch eine Tagespflege an. Aktu-
ell sind ein paar Plätze frei geworden. 
Die Tagespflege ist ein wertvoller 
Baustein im Bereich der Pflege und 
bietet sowohl Pflegebedürftigen als 
auch deren Angehörigen zahlreiche 
Vorteile. Für Pflegebedürftige bedeu-
tet die Tagespflege eine gute Mög-
lichkeit, soziale Kontakte zu pflegen 
und aktiv am Leben teilzunehmen. 
Durch gezielte Aktivitäten, regelmä-
ßige Abläufe und individuelle Betreu-
ung wird nicht nur die körperliche, 
sondern auch die geistige Gesund-
heit gefördert. Für Angehörige stellt 
die Tagespflege eine bedeutende 
Entlastung dar. Sie können sicher 
sein, dass ihre Angehörigen in einer 
professionell und gut betreut wer-
den, während sie selbst Zeit für Erho-
lung und eigene Verpflichtungen ge-
winnen. Diese Entlastung trägt dazu 
bei, die Belastungen im Alltag zu 
reduzieren und die Beziehung zwi-
schen Pflegebedürftigen und Ange-
hörigen zu stärken. Die Räumlichkei-
ten der Tagespflege der Spitalpflege 
sind in der Altstadt in der Nähe der 
Stadtbücherei. Neben verschiedenen 
Ruheräumen und großzügigen Auf-
enthaltsräumen ist besonders die 
große Terrasse ein beliebter Ort zum 
Verweilen. Informationen gibt es auf 
der Homepage der Stadt: www.pful-
lendorf.de. Fragen beantwortet das 
Team der Tagespflege unter Telefon 
07552/9281545 oder E-Mail: tages-
pflege@spitalpflege.de. 
  
Wochenmarkt
Neues Angebot 
Pfullendorf/hsg - Der Wochenmarkt 
am Dienstag freut sich, einen neuen 

Stand begrüßen zu dürfen: Feinkost 
„La Provence“. Ab sofort können 
Besucherinnen und Besucher die 
exquisiten Spezialitäten des Stands 
entdecken, der sich auf eingelegte 
Oliven und Schafskäse sowie einer 
Vielzahl von köstlichen Dips und 
Antipasti spezialisiert hat. Familie 
Böhringer aus Salem bringt den Ge-
schmack der mediterranen Küche 
direkt auf den Marktplatz. Die Oli-
ven werden mit viel Liebe und hand-
werklichem Geschick veredelt, um 
ein unvergleichliches Geschmacks-
erlebnis zu bieten. Ergänzt wird das 
Angebot durch eine Auswahl an 
hausgemachten Dips, Antipasti oder 
Schafskäse, die perfekt zu den Oli-
ven passen und jede Mahlzeit berei-
chern. Zudem hat die Familie auch 
eine kleine Auswahl an Produkten 
aus der Provence im Gepäck wie 
zum Beispiel klassische Seifen oder 
auch frische Pasta. 
„Wir freuen uns, mit „La Provence“ 
den Dienstagsmarkt um einem neu-
en Stand zu bereichern“, so Nina 
Hornstein, stellvertretende Leiterin 
des Ordnungsamts und Marktlei-
terin der Stadt Pfullendorf. Aller-
dings lohnt sich der Besuch des 
Wochenmarkts nicht nur zum Kauf 
von mediterranen Köstlichkeiten. 
Gerade die bereits seit Jahren und 
Jahrzehnten kommenden Stand-
betreiber sind zuverlässige Anbieter 
regionaler und frischer Produkte 
wie Fleischwaren der Landmetzge-
rei Walk, Backwaren der Bäckerei 
Zembrod oder Käsespezialitäten des 
Sennhofs. Einmal im Monat macht 
ein Stand mit Südtiroler Spezialitä-
ten Stopp auf dem Wochenmarkt. 
„Nicht zu vergessen unser Apfel-
mann, der bereits seit beinahe 30 
Jahren dienstags und samstags sei-
ne Waren auf dem Marktplatz an-
bietet“, sagt Nina Hornstein und 
lädt zum Besuch des Wochenmarkts 
ein. 

Stadtnachrichten

Einladung: Gemeinsam Zukunft schaffen 
Ideenbörsen im Stadtmarketingkonzept 
Die Stadt Pfullendorf geht einen entscheidenden Schritt in Richtung Zu-
kunft mit der Entwicklung eines umfassenden Stadtmarketingkonzepts. 
Das Projekt wird gefördert vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg und zielt darauf ab, die Innenstadt ganz-
heitlich und nachhaltig weiterzuentwickeln. 
  
Meilenstein: Ideenbörsen am 13. und 25. September 
Ein zentraler Meilenstein im Prozess sind drei Ideenbörsen im Septem-
ber. Diese öffentlichen Veranstaltungen finden am 13. und 25. Septem-
ber statt. 
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger sowie Interessierte eingela-
den, sich aktiv einzubringen und ihre Ideen für die Zukunft der 
Innenstadt zu teilen. Die gesammelten Inhalte fließen in die weitere 
Ausarbeitung des Entwicklungskonzepts ein und werden im November 
in Workshops unter dem Slogan „Kreativ Werk Stadt“ entwickelt. 
  
Termine der Ideenbörsen:
•	Freitag, 13. September 2024, 14 – 17 Uhr
•	Mittwoch, 25. September 2024, 10 – 13 Uhr oder 18 – 21 Uhr
Ort: Rats- und Bürgersaal der Stadt Pfullendorf, Gebäude H, Kirchplatz 7 
Die Ideenbörsen sind aufgebaut wie ein Parcours, für den jeder Teilneh-
mer nur rund 30 Minuten Zeit benötigt. Den Rundgang und das Zeit-
fenster für den Parcours können völlig frei innerhalb der Öffnungszeiten 
der Ideenbörse gestaltet werden. 
  
Warum teilnehmen? 
Das Ziel ist es, eine attraktive Innenstadt zu schaffen, welche die ver-
schiedenen Bedürfnisse von Bewohnern, Gästen, Akteuren und In-
vestoren einbezieht. Die Ideen und Anregungen der Beteiligten sind 
mitentscheidend, um eine zukunftsorientierte Stadtentwicklung voran-
zutreiben. Die Werte Aufgeschlossenheit, Wertschätzung und Tatkräf-
tigkeit bilden dabei das Fundament des Handelns:
•	Aufgeschlossen: Bringen Sie neue Ideen und kreative Lösungen ein.
•	Wertschätzend: Gestalten Sie Lebensräume, die unsere Geschichte 

und Natur respektieren und sozialen Zusammenhalt fördern.
•	Tatkräftig: Erkennen Sie Handlungsbedarfe und setzen Sie gemein-

sam zielgerichtete Maßnahmen um.
Ziel des Stadtmarketingkonzepts ist es, eine nachhaltige, lebenswerte 
und attraktive Innenstadt zu schaffen, die für alle Beteiligten gleicher-
maßen ansprechend ist. Durch die kombinierte Expertise aus internen 
Arbeitsprozessen und der aktiven Einbindung der Gemeinschaft wird 
eine solide Grundlage geschaffen, um die Innenstadt Pfullendorfs zu-
kunftsfähig zu gestalten. 
Weitere Informationen und Updates zum Projekt gibt es auf der Home-
page der Stadt: www.pfullendorf.de

Die Stadtwerke informieren: 

Öffnungszeiten in den Ferien 
Wegen der Urlaubs- und Ferienzeit ist der Kundenservice vom 5. bis 30. 
August nur eingeschränkt geöffnet. Die Öffnungszeiten sind in dieser 
Zeit montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 
18 Uhr. Außerhalb der Öffnungszeiten sind die Stadtwerke per E-Mail: 
info@stadtwerke-pfullendorf.de oder über das Kundenportal: stadtwer-
keportal.pfullendorf.de/ erreichbar. Die Stadtwerke bitten ihre Kunden 
um Verständnis. 

Werner Böhringer aus Salem bringt am Stand „La Provence“ zur Freude von 
Kundin Birgit Zentner mit fein eingelegten Oliven und anderen Speziali-
täten aus der Provence den Geschmack des Südens auf den Wochenmarkt 
am Dienstag. � Foto: Stadt 
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Stadtnachrichten
Tourist-Information

Tag des Denkmals 

Anlässlich des Tag des Denkmals am 
8. September ist das Obertor für Be-
sucher geöffnet. � Foto: Stadt 

Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation weist auf den Tag des Denk-
mals am 8. September hin. An die-
sem Tag öffnet das Obertor von 10 
bis 16 Uhr seine Türen. Interessierte 
können die historische Doppeltor-
anlage erkunden und den Ausblick 
vom 38 Meter hohen Turm des Pful-
lendorfer Wahrzeichens genießen. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Ebenfalls von 
10 bis 16 Uhr sind die Pfullendorfer 
Museen geöffnet: das Heimat- und 
Handwerkermuseum im Bindhaus 
und das Museum der Stadtge-
schichte im Alten Haus.  
 
Tourist-Information

Waldbaden 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation lädt am Montag, 2. Sep-
tember, zu einem neuen Angebot 
ein: Waldbaden. „Shinrin Yoku“ 
– die japanische Bezeichnung für 
Waldbaden - ist mehr als nur ein 
herkömmlicher Waldspaziergang. 
Auch in Pfullendorf gibt es in dieser 
Saison die Möglichkeit, sich diesem 
Trend aus Japan anzuschließen und 
die Heilkräfte des heimischen Wal-
des bei einer geführten Tour mit al-
len Sinnen zu erleben. Was die Teil-
nehmer erwartet: Mit der heilenden 
Kraft der Natur Entspannung lernen 
und Achtsamkeit üben. Eintauchen 
in die Kraft des Waldes und sich 
treiben lassen in der Ruhe der Na-
tur. Die ätherischen Öle „Terpene“ 
bei einem Bad im Wald einatmen 
und damit den eigenen Stresslevel 
senken, das Immunsystem stärken 
und dem Körper etwas Gutes tun. 
Eine erholsame Zeit im Wald genie-
ßen und ihn mit allen Sinnen – füh-
len, riechen, schmecken, hören und 
sehen - neu kennenlernen. Die Ge-
sundheitstrainerin Alexandra Braun-
warth zeigt begleitend Bewegungen 
aus dem Qigong und besondere 
Atemübungen, die auch bei privaten 

Spaziergängen im Wald einfach an-
zuwenden sind. Der geführte Spa-
ziergang beginnt um 8 Uhr bei der 
Parkmöglichkeit am Waldrand des 
Bergwalds und dauert etwa zwei 
bis 2,5 Stunden. Die Kosten pro 
Person betragen 16 Euro. Sie sind 
vor Ort bei der Kursleiterin zu be-
gleichen. Wettergerechte Kleidung 
ist erforderlich. Eine Anmeldung bei 
der Tourist-Information unter Telefon 
07552/25-1131 oder E-Mail: tourist-
information@stadt-pfullendorf.de ist 
erforderlich. Bei schlechtem Wetter 
fällt der Termin aus. 

Die Tourist-Information lädt am 
2. September letztmals in diesem 
Jahr zum Waldbaden mit Alexandra 
Braunwarth ein. � Foto: Stadt
  
Tourist-Information 

Führung mit Keller 
und Turm 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation lädt am Dienstag, 3. Sep-
tember, zur Führung „Pfullendorf 
von unten und von oben“ ein. Be-
ginn ist um 17 Uhr am Marktplatz. 
Diese besondere Führung ist eine 
Kombination aus Kellerbesichti-
gung, Stadtrundgang und Obertor-
besteigung. Die Teilnehmer erhal-
ten Informationen über die frühere 
Nutzung der Sandsteinkeller und 
lernen das Wahrzeichen der Stadt, 
das Obertor kennen. Nach dem Auf-
stieg auf den 38 Meter hohen Be-
obachtungsturm des einzigen noch 
erhaltenen Stadttors wird man mit 
einem tollen Ausblick belohnt. Die 
Führung dauert etwa zwei Stunden. 
Festes Schuhwerk wird empfohlen 
und pro Person sollte eine Taschen-
lampe mitgebracht werden. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung bei der Tourist-Informa-
tion unter Telefon 07552/25-1131 
oder E-Mail: tourist-information@
stadt-pfullendorf.de ist unbedingt 
erforderlich. Die Kosten pro Person 
betragen fünf Euro. 

Stadtbücherei 

Wieder  
Ferienleseclub 

Pfullendorf/hsg - Die Stadtbücherei 
in der Steinscheuer lädt bis zum 
Ende der Sommerferien wieder zum 
Ferienleseclub „Heiß auf Lesen“ ein. 
Bei dem Angebot zur Leseförderung 
erleben Kinder im Grundschulalter 
nicht nur jede Menge Lesespaß, 
sondern auch eine Vielzahl an tollen 
Aktionen. Jeder Teilnehmer erhält 
bei der kostenfreien Anmeldung 
sein persönliches Leselogbuch. 
Dann darf er bei rund 200 brand-
neuen Kinderbüchern, die exklusiv 
für Clubmitglieder bereitstehen, zu-
greifen. Anhand der Clubstempel 
im Logbuch kann jedes Kind – ob 
Erstleser oder geübte Leseratte – se-
hen, wie viele Bücher über die Feri-
en geschafft wurden. Erstmalig fin-
den für Clubmitglieder außerdem 
an jedem Freitagvormittag in den 
Sommerferien Clubtreffen statt. 
Dabei dürfen sich Clubmitglieder 
zu verschiedenen spannenden oder 
kreativen Aktionen anmelden. Bei 
einer Abschlussveranstaltung wird 
der Leseclub am 16. September be-
endet. Hier erhält jeder Teilnehmer 
eine Urkunde und mit etwas Glück 
auch einen der attraktiven Tombo-
la-Preise. Anmeldungen zum Lese-
club sind bis zum Ende der Som-
merferien möglich. Nähere 
Informationen gibt es in der Stadt-
bücherei unter Telefon 07552/25-
1200 oder per E-Mail: buecherei@
stadt-pfullendorf.de. 
  
Tourist-Information 

Bodensee Card 
Pfullendorf/hsg - Bei der Tourist-
Information am Marktplatz kön-
nen Einheimische und Feriengäste 
die Bodensee Card erwerben. Mit 
der Bodensee Card gibt es an drei 
oder sieben einzeln wählbaren Ta-
gen einmalig freien Eintritt zu über 
160 Attraktionen in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und dem 
Fürstentum Liechtenstein. Die Nut-
zungstage müssen nicht direkt hin-
tereinander liegen, sondern können 

flexibel auf das gesamte Kalender-
jahr verteilt werden. Somit ist die 
Karte nicht nur der perfekte Reise-
begleiter für Gäste, sondern auch 
ein toller Freizeitpass für Einheimi-
sche. Inbegriffen sind zahlreiche Er-
lebnisse an Land, in den Bergen und 
auf dem Wasser – von den Boden-
see-Klassikern bis hin zu kleinen, 
spannenden Ausflugszielen. An 
zwei der drei beziehungsweise vier 
der sieben Tage fährt man kosten-
los mit den Kursschiffen der VSU. 
Erhältlich ist die Bodensee Card 
bei der Tourist-Information in Pful-
lendorf, online im Webshop unter 
shop.bodensee.eu oder bei weite-
ren teilnehmenden Verkaufsstellen 
rund um den See. Die Bodensee 
Card für drei Tage kostet 76 Euro 
für Erwachsene ab 16 Jahren und 
46 Euro für Kinder von sechs bis 15 
Jahren sowie für sieben Tage 121 
Euro für Erwachsene und 73 Euro 
für Kinder. Für Kinder bis fünf Jahre 
gibt es die kostenlose Minikarte. 
  
ELR 

Ausschreibung 2025 
Stuttgart/pa - Das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2025 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 31. Mai 2024 im Staatsanzei-
ger ausgeschrieben. Mit dem ELR 
hat das Land Baden-Württemberg 
ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden 
geschaffen. Gefördert werden Pro-
jekte, die lebendige Ortskerne er-
halten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohn-
ortnahe Versorgung mit Waren und 
Dienstleistungen sichern sowie zu-
kunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. 
Ziel des Jahresprogramms 2025 ist, 
Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne 
zu setzen und dabei auch den Kli-
maschutz zu berücksichtigen. Da-
her wird die Nutzung vorhandener 
Bausubstanz besonders gefördert. 
Zudem sind ab diesem Programm-
jahr Neubauprojekte in den Förder-
schwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemein-
schaftseinrichtungen nur noch för-
derfähig, sofern die Tragwerkskons-
truktion überwiegend aus einem 
CO2-speichernden Material wie Holz 
besteht. Projektträger und Zuwen-
dungsempfangende können neben 
den Kommunen beispielsweise auch 
Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein. 
Im Förderschwerpunkt Grundver-
sorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren 
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schwerpunkten Innenentwicklung/

Stadtnachrichten
und Dienstleistungen des täglichen 
bis wöchentlichen Bedarfs im Vor-
dergrund. Gefördert werden unter 
anderem Dorfgasthäuser, Dorflä-
den, Metzgereien, Bäckereien und 
Handwerksbetriebe. Zur Grundver-
sorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleis-
tungen im Gesundheitsbereich ge-
hören. Investitionen von Kleinst-
unternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Ba-
sisdienstleistungen können mit ei-
nem erhöhten Fördersatz von bis zu 
30 beziehungsweise 35 Prozent bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag 
gefördert werden. Im Förderschwer-
punkt Wohnen/Innenentwicklung  
werden die Erhaltung und Stärkung 
der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubs-
tanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse, in-
nerörtliche Nachverdichtung, Ver-
besserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Ge-
mengelagen sowie die Neuordnung 
mit Baureifmachung von Grundstü-
cken gefördert. Bei eigengenutzten 
wohnraumbezogenen Projekten 
liegt der Regelfördersatz bei 30 Pro-
zent. Der Höchstbetrag pro Wohn-
einheit beträgt bei Modernisierun-
gen, Umbauten und Aufstockungen 
50.000 Euro, bei Umnutzungen bis 
zu 60.000 Euro. Neubauten in Bau-
lücken werden mit bis zu 30.000 
Euro gefördert. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung wird etwa die Hälfte der 
im Jahresprogramm 2025 zur Verfü-
gung stehenden Mittel eingesetzt. 
Neu ist die Möglichkeit, Projekte 
auch in Baugebieten der 70er-Jahre 
zu fördern, sofern das Wohngebiet 
direkt oder über ältere Bebauung 
mit der Ortsmitte verbunden ist. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten 
werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Umnutzung oder 
Weiterentwicklung vorhandener 
Bausubstanz beitragen. Auch die 
Entflechtung störender Gemenge-
lagen im Ortskern ist ein wichtiges 
Förderziel. Gefragt sind Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen, 
die zum Erhalt der dezentralen Wirt-
schaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen 
Arbeitsplätzen beitragen. 
Wer bei Projekten überwiegend 
ressourcenschonende, CO2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk einsetzt, 
kann in definierten Fällen einen För-
derzuschlag von fünf Prozentpunk-
ten auf den Regelfördersatz und 
eine erhöhte Maximalförderung be-
kommen, sofern dies nach beihilfe-
rechtlichen Bestimmungen möglich 
ist. 
Anträge auf Aufnahme in das För-
derprogramm können ausschließlich 

von den Städten und Gemeinden 
gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten Förderentschei-
dung begonnen werden. Weitere 
Informationen über die Fördervor-
ausetzungen, die Förderhöhe und 
das Verfahren zur Antragstellung 
gibt es im auch die privaten Projek-
te. 
Das Ministerium entscheidet im 
Frühjahr 2025 über die Aufnahme 
in das ELR. Daher ist es notwendig, 
dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 9. Septem-
ber 2024 bei der Gemeinde vorlie-
gen. Wer ein Projekt plant, für das 
eine Förderung in Frage kommen 
könnte, wendet sich umgehend an 
Wirtschaftsförderer Bernd Mathieu, 
Telefon 07552/251111 oder E-Mail: 
bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.
de, um die erforderlichen Unterla-
gen abzustimmen. 
Es können nur Projekte zur Förde-
rung vorgeschlagen werden, die vor 
der Programmentscheidung im Jahr 
2025 nicht begonnen sind und im 
Jahr der Internet: mlr.baden-wu-
erttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/ 
oder rp.baden-wuerttemberg.de/
themen/land/elr/seiten/elr-antrag-
stellung/. 
 
VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse. 
  
Montag, 9. September 
Shiatsu-Gymnastik - Anfänger, 18 – 
19 Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 40 
Euro, Kurs-Nr. 242341 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschrit-
tene , 19.30 – 20.30 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242370 
  
Donnerstag, 12. September 
Beweglich sein ein Leben lang, 
10.45 – 11.45 Uhr, 5 Vormitta-
ge, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242360 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschrit-
tene, 18.30 – 19.30 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242374 
  
Dienstag, 17. September 
Yoga für den Beckenboden, 18.15 
– 19.15 Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 
72 Euro, Kurs-Nr. 242352 
Yoga für Schwangere, 19.30 – 20.30 
Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 72 Euro, 
Kurs-Nr. 242354 
  
Montag, 23. September 
Englisch für Menschen mit Grund-
kenntnissen – Niveaustufe: A2, 8.30 
– 9.30 Uhr, 12 Vormittage, Kursge-

bühr 86 Euro, Kurs-Nr. 242402 
Englisch für Mittelstufe – Niveaustu-
fe: A2, 10 – 11.30 Uhr, 12 Vormit-
tage, Kursgebühr 86 Euro, Kurs-Nr. 
242403 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
A2, Online, 18 – 19 Uhr, 15 Aben-
de, Kursgebühr 115 Euro, Kurs-Nr. 
242434 
Tai-Chi Fächer, 19 – 20 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242336 
  
Dienstag, 24. September 
Rückbildung – mit Baby, 9.30 – 
10.30 Uhr, 8 Vormittage, Kursge-
bühr 70 Euro, Kurs-Nr. 242328 
Italienisch für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse, 12.30 – 13.30 Uhr, 15 
Mittage, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242430 
Kalligraphie und Lettering: Bastar-
da Teil 2, 19 – 20.30 Uhr, 6 Aben-
de, Kursgebühr 66 Euro, Kurs-Nr. 
242111 
  
Mittwoch, 25. September 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
B1- Online Kurs, 15 – 16 Uhr, 15 
Nachmittage, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242436 

Qi Gong – 5 Elemente, 17.45 – 
18.30 Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 
40 Euro, Kurs-Nr. 242331 
Italienisch für Anfänger mit gerin-
gen Kenntnissen – Online-Kurs, 18 
– 19 Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 
115 Euro, Kurs-Nr. 242432 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
A2.2 – Online-Kurs, 19.15 – 20.15 
Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 115 
Euro, Kurs-Nr. 242435 
  
Donnerstag, 26. September 
Englisch – Niveaustufe: A2 – B1 
– Abendkurs, 17.30 – 19 Uhr, 12 
Abende, Kursgebühr 86 Euro, Kurs-
Nr. 242404 
Italienisch mit Grundkenntnissen – 
A1.2 – Online-Kurs, 18 – 19 Uhr, 
15 Abende, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242433 
Rückbildung – ohne Baby, 18.30 – 
19.30 Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 
70 Euro, Kurs-Nr. 242329 
Italienisch für Anfänger mit geringen 
Kenntnissen – Online-Kurs, 19.10 – 
20.10 Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 
115 Euro, Kurs-Nr. 242431 
  
Freitag, 27. September 
Bodybalance Pilates – ein Workout 

Das Ordnungsamt informiert: 

Bundesweiter Warntag 
Der Bundesweite Warntag ist ein gemeinsamer Aktionstag von Bund, 
Ländern und Kommunen. Er findet jährlich am zweiten Donnerstag im 
September statt, in diesem Jahr also am Donnerstag, 12. September. 
Gegen 11 Uhr wird eine Probewarnung verschickt.  
  
Was passiert am Bundesweiten Warntag? 
Der Bundesweite Warntag dient der Erprobung der Warnsysteme. Das 
Auslösen der Warnmittel lädt aber auch ein, sich über die Warnung der 
Bevölkerung zu informieren. Am Bundesweiten Warntag wird ab 11 Uhr 
eine Probewarnung in Form eines Warntextes an alle am Modularen 
Warnsystem (kurz: MoWaS) des Bundes angeschlossene Warnmultipli-
katoren (zum Beispiel Rundfunksender und App-Server) geschickt. Die 
Warnmultiplikatoren versenden die Probewarnung zeitversetzt an Warn-
mittel wie Fernseher, Radios und Smartphones. Dort können die Bürger 
die Warnung dann lesen und/oder hören. Parallel können auf Ebene der 
Länder in den teilnehmenden Landkreisen und Kommunen verfügbare 
kommunale Warnmittel wie Lautsprecherwagen oder Sirenen ausgelöst 
werden. Gegen 11.45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warnmittel 
und Endgeräte, über welche zuvor die Warnung versendet wurde. Über 
Cell Broadcast wird derzeit noch keine Entwarnung versendet. Die Mög-
lichkeit, auch über diesen Warnkanal zu entwarnen, wird derzeit unter 
anderem von den Mobilfunknetzbetreibern geprüft. 
  
Wer ist verantwortlich für den Bundesweiten Warntag? 
Bund und Länder bereiten den jährlich an jedem zweiten Donnerstag 
im September stattfindenden Bundesweiten Warntag in Abstimmung 
mit kommunalen Vertreterinnen und Vertretern gemeinsam vor. Zustän-
dig sind auf Bundesebene das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK), auf der Ebene der Länder die jeweiligen Innen-
ministerien und auf der Ebene der Kommunen in der Regel die für den 
Katastrophenschutz zuständigen Behörden. 
  
Weitere Informationen zum Bundesweiten Warntag gibt es im Internet 
unter https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Bundesweiter-
Warntag/bundesweiter-warntag_node.html 
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für Körper, Geist und Seele, 9 – 10 
Uhr, 8 Vormittage, Kursgebühr 80 
Euro, Kurs-Nr. 242311 
  
Anmeldungen sind über die Home-
page: www.pfullendorf.de/stadt/
familie-bildung/volkshochschule/
programm möglich. Bei Fragen 
steht das Team der VHS unter E-
Mail: VHS@stadt-pfullendorf.de 
oder telefonisch unter 07552/25-
1130 und 07552/25-1134 (Montag 
bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr) sowie 
unter 07552/25-1135 (Montag, 
Dienstag, Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
und Donnerstag 14 bis 18 Uhr) zur 
Verfügung 
 

VEREINE

DAV 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein ver-
anstaltet am Sonntag, 25. August, 
eine Bergwanderung im Tannheimer 
Tal. Die Route der Rundwanderung 
führt über den Gräner Höhenweg. 
Ausgangspunkt ist an der Bergbahn 
in Grän. Die Wanderung erfordert 
gute Kondition. Die Laufzeit beträgt 
etwa fünf Stunden bei einer Stre-
ckenlänge von zirka 13 Kilometern 
und 950 Höhenmetern im Auf- und 
Abstieg. Abfahrt in Fahrgemein-
schaften ist um 7 Uhr am Stadtgar-
tenvorplatz. Die Wanderung findet 
nur bei gutem Bergwetter statt. In-
formationen und Anmeldung gibt 
es bei Tourenführer Udo Lutz, Tele-
fon 07575/2281. 
 
Bürgerbus 

Neue Fahrer gesucht 
Pfullendorf/pa - Wegen des alters-
halben Ausscheidens einiger Fah-
rer sucht der Bürgerbusverein neue 
Fahrer, die ehrenamtlich den roten 
Bürgerbus durch die Stadt lenken 
möchten. Der Bürgerbus ist ein mit 
modernster Technik, Automatik-
schaltung und höhenverstellbarem 
Fahrersitz ausgestattetes Fahrzeug 
mit acht Plätzen für Fahrgäste, das 
montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 9 bis 13 Uhr und 
von 14 bis 18 Uhr sowie mittwochs 
und samstags von 9 bis 13 Uhr seine 
Runden durch die Stadt dreht und 
dabei alle Wohngebiete, die Ein-
kaufszentren und alle wichtigen Ein-
richtungen anfährt. Die Fahrgäste 
sind vorwiegend ältere Menschen, 
Mütter mit Kindern und Menschen 
mit Behinderung. Sie alle sind nicht 
oder nur wenig mobil und außer-
ordentlich dankbar, dass der Bürg-
erbus seit nunmehr 15 Jahren in 

Stadtnachrichten

Der Ebergraf und das Zeichen der Schweinshut 

Der Schriftzug „Rud.(olfus) Comes de Swernsheutt“ aus einer Urkunde 
des kaiserlichen Hofs aus dem Jahr 1156, der gut zu lesen. Oberflächlich 
betrachtet klingt das nach „Schweinshaut“, und in unserer Phantasie 
entsteht das Bild eines borstigen Schweinsmantels. Oder aber könnte es 
sich um eine körperliche Eigenart Rudolfs handeln, die ihm im damali-
gen Mysterien gläubigen Mittelalter eine kultische Gewichtung verlieh. 

Anlässlich des 800-jährigen Beste-
hens der Stadt Pfullendorf haben sich 
namhafte Geschichtsforscher in ver-
schiedenen Vorträgen mit der Ver-
gangenheit der Stadt beschäftigt. Da-
runter auch Frieder Kammerer von 
der Ramsberger Geschichtswerkstatt. 
Er stellte eine sagenhafte Gestalt vor, 
die noch vor der Stadtgründung aus 
dem Dunkel der Geschichte auf-
taucht: Ritter Graf von Schweinshut, 

der in Urkunden des Stauferhofs erwähnt wird und mit Pfullendorf in direkter Verbindung stehen soll. Pfullen-
dorf aktuell veröffentlicht den interessanten Vortrag in mehreren Teilen und in loser Folge. Heute lesen Sie den 
siebten Teil des Vortrags. 
 
Der Graf aus Schweinhausen? 
Letztlich gehen unsere bisherigen phantasievollen Herleitungen aber tatsächlich über einen nüchtern-wissen-
schaftlichen Ansatz deutlich hinaus und machen unser Anliegen, das „Geheimnis des Ebergrafen“ auf einer 
sprachwissenschaftlichen und historischen Weise zu lüften, gerade ein wenig unseriös, zugegeben. Kehren wir 
also etwas kleinlauter zurück zum tatsächlichen Urkundenbefund, mithin zu gesicherten wissenschaftlichen 
Fakten. Schon Karl Schmid war sich jedenfalls zunächst über den 
Sachverhalt „nicht restlos klar, weil mittelhochdeutsch `hud´ 
beziehungsweise `hut´ einen dop- pelten Sinn haben kann, ent-
weder `hût´ (hout) = Haut, Fell, oder `hût´ = Schutz, Bewachung, 
Aufsicht“. Und auch der insge- samt hemdsärmeligere Werner 
Robl findet mithin die Idee mit der Schweinshaut zwar „ver-
führerisch“, verwirft sie aber am Ende – unter Verweis auch auf 
die Argumentation Schmids, der kurz und prägnant formuliert: 
„Da sich die Adelsgeschlechter im 12. Jahrhundert bekanntlich 
nach einem ihrer Sitze zu nen- nen pflegten, dürfte der Name 
`Swinshud´ die Bezeichnung einer Burg oder einer Siedlung, in deren Bereich eine Burg stand, darstellen. Dass 
es sich um einen Bei- oder Übernamen handelt, ist kaum wahrscheinlich, denn in diesem Falle wäre `dictus 
Swinshud´ (= `genannt Schweinshut´), nicht `de Swinshud´ (= `von Schweinshut´) zu erwarten.“ Punkt. Diese Ar-
gumentation ist zwingend und eigentlich kaum zu widerlegen, hinsichtlich des ersten „Schweinshut“-Beleges 
von 1152 schlussfolgert Robl zudem – und auch dies ist schlüssig, dass es sich hierbei ja nur um ein für den als 
Lombarden identifizierten Schreiber schwerverständliches Toponym handeln musste, weshalb dieser „das ihm 
unverständliche `Schweinshut´“ (...) zu einem „manirierten `Suzivineshut´ spreizte, was dann in der zweiten 
Kopie prompt von einem ebenso ratlosen Schreiber zu `Vuineshut´ wieder abgekürzt wurde.“ Er zieht hieraus 
die in der Tat logische Konsequenz: „(...) mit einem Kriegsmantel (oder einem sonstigen sichtbaren körperlichen 
Attribut oder Waffenschmuck, so möchte ich sinnfolgend hier ergänzen,) hatte es nichts zu tun!“ Gehen wir 
neben dem bereits widerlegten „Schweinfurt-Schreibfehler“ an dieser Stelle aber auch noch kurz auf die These 
Otto von Dungerns ein, welcher zwar ebenfalls einen Schreibfehler vermutet, jedoch statt dem entfernten und 
stammesfremden Schweinfurt das bei Biberach gelegene nahe Schweinhausen im Verdacht hatte. Der Histori-
ker ist sich sicher: „`Swinesford´ ist Druckfehler statt `Suuineshud´; `Schweinsheutt´ in einer späteren Abschrift 
ist Lesefehler. (...) Der Zuname bei dem Zeugen Rudolf von `Swinsford´ gilt als verschrieben statt Schweinhausen 
– Swinhus. Ich wüsste für das unmögliche Swinshud keine bessere Erklärung“. Dagegen wird Schweinhausen 
1142 aber als „Suenhusen / Svenhusen“ erwähnt, was sich von dem althochdeutschen Wort Swein / Suein / 
Svein für „Knappe, Jungherr, junger Krieger“ ableitet. Karl Schmid ist hier, und das muss uns genügen, kurz 
angebunden: „Der andere Lösungsversuch, `Swinshud´ mit dem Herrensitz `Schweinhausen´ in Zusammenhang 
zu bringen, entbehrt ebenso der Glaubwürdigkeit und muss abgelehnt werden.“ (Fortsetzung folgt) 

                          AUS DER
Pfullendorfer
VERGANGENHEIT

Der Bürgerbusverein informiert 

Infos per WhatsApp 
Der Bürgerbusverein informiert, dass eine WhatsApp-Informationsgruppe eingerichtet wurde, um die Fahrgäste 
des Bürgerbusses bei Änderungen im Fahrplan oder bei Fahrtausfällen schnell informieren zu können. Die Fahr-
gäste können sich mittels QR-Code anmelden und erhalten dann kurzfristige Informationen zum Bürgerbus di-
rekt auf ihr Smartphone. Die Anmeldung erfolgt mit dem angezeigten QR-Code. Wer Hilfe bei der Anmeldung 
benötigt, wendet sich an einen Fahrer oder an die Mitarbeiter des Bürgerbüros, die gern bei der Installation 
behilflich sind. 

Außerdem bietet das Netzwerk 50plus bei ihren Smartphone-Beratungen immer am zweiten 
Dienstag im Monat von 14.30 bis 15.30 Uhr Hilfestellung bei der Installation an. Gern kön-
nen sich auch Angehörige oder Freunde von Fahrgästen anmelden, die dann die Informatio-
nen weitergeben.
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Pfullendorf verkehrt. Gesucht wer-
den Fahrer mit einem Führerschein 
der Klasse B, die gern Autofahren. 
Die notwendige körperliche und 
geistige Fitness wird von einem 
Arbeitsmediziner in einer etwa 75 
Minuten dauernden Untersuchung 
festgestellt. Wenn diese Hürde ge-
nommen ist, wird über das Rathaus 
der Personenbeförderungsschein 
beantragt. Die Kosten für die Unter-
suchung und den Personenbeförde-
rungsschein übernimmt die Stadt 
Pfullendorf. Der Aufruf wendet sich 
an Männer und insbesondere auch 
an Frauen jeder Nationalität, die 
in ihrer Freizeit gern einer sinnvol-
len Beschäftigung nachgehen und 

gleichzeitig das harmonische und 
kameradschaftliche Miteinander 
schätzen. Interessierte melden sich 
bei einem der Fahrer oder beim Fah-
rerbetreuer Michael Nipp, Telefon 
07552/1434 oder E-Mail: michael.
nipp44@gmail.com. 
 
SV Denkingen
Mädchenflohmarkt 
Denkingen/pa - Der SV Denkingen 
veranstaltet am Samstag, 21. Sep-
tember, wieder einen SVD Mäd-
chenflohmarkt in der Andelsbach-
Halle. Die Damen des SV Denkingen 
laden von 11 bis 15 Uhr Mädchen 
und Frauen von Jung bis Alt ein, 
ihren Kleiderschrank zu sortieren 

und in entspannter und gemütlicher 
Atmosphäre aussortierten und gut 
erhaltenen Second-Hand-Teilen ein 
neues Zuhause zu geben. Die Mä-
dels vom SV Denkingen sorgen mit 
der beliebten Aperol-Bar und einem 
umfangreichen kulinarischen An-
gebot für den passenden Rahmen. 
Anmeldungen von Verkäuferinnen 
werden bis 7. September per E-Mail: 
maedchenflohmarkt@sv-denkin-
gen.de angenommen. Alle weiteren 
Informationen zum Mädchenfloh-
markt gibt es auf der Homepage des 
SV Denkingen: www.sv-denkingen.
de/mädchenflohmarkt.
    
Rotary Club

Entenrennen  
hilft Jugend 
Pfullendorf/pa - Der Rotary Club 
Pfullendorf-Meßkirch veranstaltet 
am verkaufsoffenen Sonntag, 20. 
Oktober, erstmals unter dem Motto 
„Wasser Marsch - Die Enten kom-
men - ein Entenrennen auf dem 

Stadtsee. Der Erlös aus dem „En-
tenrennen“ kommt der Arbeit mit 
benachteiligten Kindern in Pfullen-
dorf zugute. Insbesondere wird die 
Jugendhilfestation in Pfullendorf, 
die unter anderem tagesstruktu-
rierende pädagogische Angebote 
vorhält, unterstützt. Lose für die 
Rennenten gibt es beim Bergfest in 
Aftholderberg, beim Herbstmarkt 
in Wald, beim Oktoberfest der 
Stadtmusik, auf den Wochenmärk-
ten in Pfullendorf und an weiteren 
Verkaufsstellen. Es sind viele tolle 
Preise zu gewinnen. Die Hauptprei-
se sind ein e.scooter im Wert von 
1000 Euro, ein Reisegutschein im 
Wert von 750 Euro, ein Segelflug, 
Energiegutscheine und zwei Apple-
Watch 8 sowie Tageskarten für das 
Spieleland und den Affenberg oder 
Jahreskarten für das Freibad. Es ist 
beabsichtigt, das Entenrennen künf-
tig regelmäßig und abwechselnd in 
Pfullendorf und Meßkirch durchzu-
führen. Ein Testrennen hat bereits 
stattgefunden. 

Vereine/Kultur
KULTUR

Altes Haus 
Historischer Vortrag 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt lädt im Rahmen des 
Kulturprogramms am Mittwoch, 4. September, zu 
einem weiteren geschichtlichen Vortrag mit dem 
Titel „Graf Rudolf von Pfullendorf in Jerusalem - 
Pilger, Gräber und Kreuzritter“ ins Alte Haus ein. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Bruder Jakobus Kaffan-

ke referiert über den Stadtgründer Graf Rudolf. Rudolf von Ramsberg 
und Pfullendorf (+ um 1180), Graf im Linzgau und treuer Gefolgsmann 
von Kaiser Friedrich Barbarossa, besuchte als Pilger im hohen Alter das 
„Heilige Land“. Er spendete von dort dem Johanniter Orden eine hohe 
Summe Gold und Silber, starb an heiliger Stätte und wurde dort bestat-
tet. Der Vortrag von Bruder Jakobus beleuchtet kurz die Herkunft und 
das Leben Graf Rudolfs, seine enge Verbindung zu den Staufern, insbe-
sondere zu Kaiser Friedrich I, sowie seine Pilgerfahrt nach Jerusalem. In 
einem zweiten Schritt wird Anlass, Durchführung und die Ergebnisse des 
ersten Kreuzzuges 1099 geschildert. Ein weiterer Aspekt behandelt die 
Jerusalemer Grabeskirche, die um 340 vom römischen Kaiser Konstantin 
und seiner Mutter und Mitregentin Helena als zentrales Heiligtum der 
christlichen Welt erbaut wurde. In der Basilika befinden sich der Kreu-
zigungsort Golgotha und das „Heilige Grab“ von Jesu von Nazareth, 
dem Christus, bis heute Zielpunkt der Wallfahrer aller christlicher Kir-
chen. Zuletzt wird auf die kurz nach Graf Rudolfs Tod und Begräbnis er-
folgte Rückeroberung Palästinas durch muslimische Truppen unter ihrem 
Heerführer Saladin eingegangen. Der Vortrag wird durch Bilder und Zeit-
überblicke begleitet. Vortragender ist der Benediktinerbruder Jakobus 
Kaffanke, Klausner auf dem Ramsberg bei Großschönach. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass es keinen barrierefreien Zugang zum Alten Haus gibt. 
  
Parkhaus 
Violons Barbares zu Gast 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen des städtischen Kulturprogramms ist am 
Samstag, 7. September, das Ensemble „Violons Barbares“ in Pfullen-
dorf zu Gast. Das Konzert findet im Parkhaus statt und beginnt um 
20 Uhr. Karten zu 22 Euro gibt es bei der Tourist-Information, Telefon 
07552/251131, an der Abendkasse oder online: pfullendorf.de. Das Trio 
strahlt einen einzigartigen, kraftvollen Zusammenhalt und eine überbor-
dende Begeisterung aus. Von der Tollheit der Balkantänze bis zu den 
Rhythmen der Wüste, die von Punkrock-Riffs unterbrochen werden, ga-
loppiert Violons Barbares erfrischend und berauschend von den mongoli-
schen Steppen bis vor die Tore Europas. Der Klang von Streichinstrumen-
ten kann an die urtümlichsten Schichten menschlichen Musikerlebens 
rühren. Das neue Album präsentiert Rock aus der fernen mongolischen 
Steppe, Blues aus Draculas Schloss oder Folk von Exorzismus-Zeremo-
nien aus bulgarischen Gefilden. Die Musik ist vom Volksglauben in Bul-
garien und der Mongolei inspiriert. 

Die Mädels des SV Denkingen veranstalten am 21. September wieder
einen Mädchenflohmarkt. Mädchen und Frauen jeden Alters sind eingela-
den, ihren Kleiderschrank auszumisten und unter den Second-Hand-Ange-
boten ein paar neue Teile für sich zu entdecken. � Foto: privat 

Der Rotary Club Pfullendorf-Meßkirch veranstaltet beim verkaufsoffenen 
Sonntag im Oktober ein Entenrennen mit attraktiven Preisen auf dem 
Stadtsee. Der Erlös ist für die Jugendhilfestation in Pfullendorf bestimmt. 
� Foto: privat
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Etwa 150 000 Euro hat der Rotary 
Club Pfullendorf-Meßkirch in den 
vergangenen zehn Jahren für soziale 
Zwecke in der Raumschaft Pfullen-
dorf-Meßkirch, aber auch für inter-
nationale Hilfsprojekte und die Flut-
katastrophe im Aartal gespendet.  
  
Schwäbischer Albverein 

Gauwandertag 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverein Pful-
lendorf im Schwäbischen Albverein 
richtet in diesem Jahr den Gauwan-
dertag des Bodenseegaus aus. Er fin-
det am Sonntag, 1. September, statt. 
Alle Mitglieder und interessierte Wan-
derfreunde sind herzlich willkommen. 
Angeboten werden zwei unterschied-
lich lange Wanderungen mit etwa 
sechs Kilometern sowie etwa zwölf 
Kilometern. Start ist um 9 Uhr auf dem 
Geberit Parkplatz mit der Begrüßung. 
Die Wanderungen beginnen gegen 
9.30 Uhr. Die kurze Wanderung führt 
über Aftholderberg und Tautenbronn 
zum Jägerhof, wo zum Abschluss ein 
gemütliches Beisammensein geplant 
ist. Die längere Wanderung erfolgt 
rund um Pfullendorf und endet eben-
falls am Jägerhof. Die Rückkehr zum 
Geberit Parkplatz erfolgt in eigener 
Verantwortung. 

Bürgerhilfeverein 

Sprechstunden  
entfallen 
Pfullendorf/pa - Der Verein Bür-
gerhilfe weist darauf hin, dass die 
Sprechstunden am Mittwoch im Au-
gust entfallen. Die Einsatzleitung ist 
unter Telefon 0152/57475764 oder 
E-Mail: einsatzleitung-buergerhilfe-
pfd@web.de erreichbar. 

SENIOREN

Netzwerk 50plus 

Mittagstisch  
im Barfüßer 
Pfullendorf/pa - Das Restaurant 
„Leone“, in dem traditionell frei-
tags von 11.30 bis 14 Uhr der ge-
meinsame Mittagstisch für Senioren 
des Netzwerks 50plus stattfindet, 
macht im August Betriebsferien. In 
dieser Zeit findet der Mittagstisch 
im Restaurant „Barfüßer“ im alten 
Bahnhofsgebäude statt. Parkmög-
lichkeiten gibt es auf dem Parkplatz 
des Restaurants. Der Bürgerbus hält 
unmittelbar daneben am Busbahn-
hof. Nach den Betriebsferien trifft 
sich der gemeinsame Mittagstisch 
für Senioren ab 6. September wie-
der im „Leone“. Alle älteren Men-
schen, die ihr Mittagessen gern in 
Gesellschaft einnehmen möchten, 

sind einzeln, zu zweit oder in einer 
kleinen Gruppe herzlich beim Mit-
tagstisch willkommen. 
  
Netzwerk 50plus 

Filmclub entfällt 
Pfullendorf/pa - Wegen der Be-
triebsferien im Haus Linzgau entfällt 
der Filmclub des Netzwerks 50plus 
im September. Das nächste Treffen 
des Filmclubs findet am Dienstag, 1. 
Oktober, um 19 Uhr statt. 
  

Nächster  
Kaffeenachmittag 
Das Seniorenforum der Stadt 
Pfullendorf lädt alle älteren Bür-
gerinnen und Bürger in Pfullen-
dorf und den Ortsteilen immer am 
vierten Dienstag im Monat von 
14.30 bis etwa 17 Uhr zu einem 
Seniorencafé in den Treffpunkt 
am Stadtsee (Am Stadtweiher 18) 
ein. Das nächste Seniorencafé 
findet am Dienstag, 27. August, 
statt. An diesem Nachmittag sind 
die Besucher eingeladen, einen 
Studenten der Polizeihochschule 
in Villingen bei seiner Bachelor-
Arbeit zu unterstützen, indem 
sie einen Fragebogen zur Ver-
besserung der Präventionsarbeit 
ausfüllen. Mitglieder des Bürger-
hilfevereins und des Netzwerks 
50plus servieren Kaffee, Kuchen 
und Erfrischungsgetränke. Die 
Teilnahme ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten. Direkt 
beim Treffpunkt befindet sich 
eine Haltestelle des Bürgerbusses 
(Haltestelle Seniorenwohnanlage 
am Stadtsee). Parkmöglichkeiten 
gibt es im benachbarten Park-
haus oder auf dem städtischen 
Parkplatz neben dem Riku Hotel. 

Netzwerk 50plus 

Wieder Filmclub 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus lädt am Dienstag, 6. August, 
wieder zum Filmclub in den Kino-
saal des Haus Linzgau ein. Beginn 
ist um 19 Uhr. Im Mittelpunkt des 
Abends steht der amerikanische Ki-
nohit „Barbie“ aus dem Jahr 2023. 
Wer bei dem Titel an eine rosafar-
bene Kleinmädchenpuppenwelt 
denkt, liegt nur zur bedingt richtig 
und wird sehr überrascht sein. Zwar 
hat die Komödie, die bei der Ver-
leihung 2024 für Oscars in acht Ka-
tegorien nominiert wurde und den 
Oscar für die beste Musik erhielt, 
ihren gedanklichen Ursprung durch-
aus in der 30 Zentimeter großen 

Plastikpuppe mit den langen Beinen 
und der Wespentaille aus dem Haus 
Mattel, die seit fünf Jahrzehnten ein 
grandioser Verkaufsschlager und 
nach wie vor der Traum jedes klei-
nen Mädchen ist. Aber die Barbie im 
Film bricht samt ihrem Begleiter Ken 
aus der pink glitzernden Welt aus 
und wird Teil des realen Lebens. Die 
beiden sind fassungslos und irritiert, 
denn in der realen Welt ist nichts so 
wie im Barbieland. Während Barbie 
nach ihrer früheren Besitzerin sucht 
und glaubt, sie in Sasha gefunden zu 
haben, macht Ken die Entdeckung, 
dass in der realen Welt das Pat-
riarchat herrscht. Nervös wird man 
auch beim Erfinder und Hersteller 
der Puppe, denn keiner kann die 
Folgen abschätzen, die gerade diese 
Puppe in Menschengestalt auslöst. 
Als die beiden wieder in ihre Bar-
biewelt zurückkehren, beginnen sie 
das Leben in der oberflächlich-schi-
cken Puppenwelt zu verändern. Die 
Teilnahme am Filmclub ist kostenlos, 
um eine Spende wird gebeten. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit 
zu einer gemeinsamen Einkehr im 
Restaurant des Haus Linzgau. 

Netzwerk 50plus 

Gemeinsamer  
Mittagstisch 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus veranstaltet immer freitags 
von 11.30 bis 14 Uhr im Ristoran-
te „Leone“ in der Überlinger Straße 
einen gemeinsamen Mittagstisch 
für ältere Menschen. Das Angebot 
wendet sich an alle älteren Men-
schen, ob als Einzelperson, zu zweit 
oder in einer kleinen Gruppe, die 
gern in netter Gesellschaft ihr Mit-
tagessen einnehmen möchten. Fa-
milie Guffler und das „Leone“-Team 
reservieren jeden Freitag einen Tisch 
für die Teilnehmer, an dem neben 
dem Essen her freundschaftlich ge-
plaudert, gelacht und auch ernsthaft 
diskutiert wird. Das „Leone“ bietet 
günstige Tagesessen und ein vielfäl-
tiges Angebot an Speisen à la Carte 
aus der deutschen, kroatischen und 
italienischen Küche an. Neue Teil-
nehmer werden gern und herzlich in 
die Runde aufgenommen. Rollstuhl-
fahrern und Gästen mit Rollator hilft 
das Leone-Team gern beim Über-
winden der einen Stufe am Eingang. 
Eine regelmäßige Teilnahme ist nicht 
erforderlich. Parkmöglichkeiten gibt 
es im benachbarten Norma-Park-
haus. Der Bürgerbus hält genau 
gegenüber vom „Leone“. Nähere 
Informationen gibt es unter Telefon 
07578/1530 oder E-Mail: schmitt-
wald@t-online.de. 

SPORT

TSV Aach-Linz 

Tag des  
Mädchenfußballs 
Aach-Linz/pa - Anlässlich des 30-jäh-
rigen Bestehens des Mädchenfuß-
balls beim TSV Aach-Linz lädt der 
Verein am Samstag, 7. September, 
von 11 bis 14 Uhr zu einem Tag des 
Mädchenfußballs ein. Die Veranstal-
tung findet in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Fußballbund statt. 
Alle fußballinteressierten Mädchen 
im Alter von sieben bis 15 Jahren 
sind herzlich zum Schnuppertraining 
mit den Trainern und Jugendspiele-
rinnen eingeladen. Die Freude am 
Fußball und am Sport in der Gemein-
schaft stehen im Vordergrund. Zum 
Abschluss gibt es ein kleines Verpfle-
gungsangebot. Die Teilnehmerinnen 
werden um geeignete Kleidung ge-
beten. Anmeldung sind per E-Mail: 
info@tsv-aach-linz.de möglich.  

KIRCHEN

Seelsorgeeinheit 

Kräuterbüschel  
gebastelt 
Pfullendorf/pa - Das Angebot von 
Kräuterbüscheln zu Mariä Himmel-
fahrt ist eine schöne Tradition der 
katholischen Kirchengemeinde St. Ja-
kobus. Monika Buck und Maria Hof-
mann sowie Helga Huber und Melanie 
Zoller vom Kirchenchor banden über 
sechzig wunderschöne Büschel zu Eh-
ren der Gottesmutter. Die Sträußchen 
wurden vor dem Gottesdienst in der 
Wallfahrtskirche Maria Schray gegen 
eine Spende angeboten. Der Erlös 
kommt dem Förderverein Kirchenmu-
sik St. Jakobus zugute, der sich bei den 
engagierten Frauen bedankt. 

Maria Hofmann und Monika Buck 
boten vor dem Gottesdienst zu Ma-
riä Himmelfahrt Kräuterbüschel an, 
die von den Gottesdienstbesuchern 
gern mitgenommen wurden. 
� Foto: privat 

Senioren/Sport/Kirchen
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KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit Oberer Linz-
gau 
  
St. Jakobus, Pfullendorf
Sonntag, 25. August - 21. Sonntag 
im Jahreskreis
8.45 Uhr Messfeier
14.00 Uhr Taufe der Kinder Lasse 
Keller, Emma Meier, Liana Palt und 
Lukas Weißhaar 
15.00 Uhr Trauung des Brautpaars 
Natalie Fischer/Kevin Patrick Meier
Dienstag, 27. August
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 28. August
15.00 Uhr Grüne Burg Wortgottes-
feier 
Freitag, 30. August
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Seniorengot-
tesdienst 
Samstag, 31. August 
8.20 Uhr Maria Schray Rosenkranz-
gebet/Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Maria Schray Wallfahrts-
gottesdienst
  
St. Fidelis, Otterswang
Keine Meßfeier 
  
St. Peter und Paul, Zell a. A. 
Montag, 26. August 
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  
St. Johannes d. T., Denkingen
Sonntag, 25. August - 21. Sonntag 
im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier
Samstag, 31. August
19.00 Uhr Messfeier 
  
Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Keine Messfeier
 
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Vom 25. Juli bis 6. September ist 
das Pfarrbüro montags, diens-
tags, donnerstags und freitags 
von 9 bis 11.30 Uhr geöffnet.  
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-

fon 07552/922840, E-Mail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de 
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Karin 
Kempf, Gisela Matheis Telefon: 
07552/922840, Fax: 07552/9228418, 
E-Mail: katholisches.pfarrbuero@kir-
che-pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
P f a r rgeme inde ra t s vo r s i t zen -
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pfullen-
dorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Gemeindereferentin Sybille 
Konstanzer, Telefon 07552/92284-
12; E-Mail: sybille.konstanzer@kir-
che-pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 

Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkin-
gen 
Kontakt: 017632726288 
 
Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Sonntag, 25. August - 21. Sonntag 
im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier zum Patrozi-
nium in Wald 
9.30 Uhr Wortgottesfeier in Afthol-
derberg (Friedenscheune)
Dienstag, 27. August 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 31. August
19.00 Uhr Messfeier 
  
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de 
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 13 - 14.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
   

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche 
Sonntag, 25. August - 13. Sonntag 
nach Trinitatis
9.30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst Bergfest Aftholderberg 
  
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  E-
Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163; annika.engel-
mann@kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-

lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kbz.ekiba.de
Angelika Müller, seelsorgerliche Be-
gleiterin, Telefon 07558/9382055; 
E-Mail: ramera@gmx.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pat-
hel@kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Krabbelgruppe
(in den Ferien geschlossen) 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 
  
Spielgruppe 
(in den Ferien geschlossen) 
Donnerstags, 15.30 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 
  
Jungschar  (für Grundschulkinder) 
(in den Ferien geschlossen)
14-tägig donnerstags, 16.15 Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen
Kontakt: Claudia Walch und Svenja 
Scherer, Telefon 01578/2620781 
  
KeK
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de 
  

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 
  

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 19 
Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 
  

KIRCHENNACHRICHTEN
 

Charly braucht 
viel Auslauf.
Herzensangelegenheiten 
besser rechtzeitig klären.

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, Telefon 
07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 
  

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 
 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

DIES & DAS

 Reparaturcafé 

Am Samstag geöffnet 
Pfullendorf/pa - Das Reparaturcafé im 
ehemaligen Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3) öffnet immer am 
letzten Samstag im Monat von 10 
bis 14 Uhr seine Pforten. Die nächs-
te Öffnung ist am Samstag, 31. Au-
gust. Ehrenamtliche Helfer bemühen 
sich zwischen, allerlei defekte All-
tagsgegenstände, Spielzeug, Kaffee-
maschinen und andere Kleinelektro-
geräte zu reparieren. Hilfe wird auch 
bei Computerproblemen angeboten. 
Die Arbeiten erfolgen kostenfrei, nur 
eventuell benötigte Ersatzteile müs-
sen bezahlt werden. Die Helfer freu-
en sich über Spenden zur Deckung 
der Kosten. Wartezeiten lassen sich 
leider nicht immer vermeiden, bei 
einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen im Wartebereich aber an-
genehmer gestalten. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Walter Vocke, 
Telefon 07552/6821, oder auf der 
Homepage: www.reparaturcafe-pful-
lendorf.de. 

Kleiderlager 

Im August  
geschlossen 
Pfullendorf/pa - Das Kleiderlager im 
ehemaligen Bonhoeffer-Haus ist im 
August geschlossen. Ab 4. Septem-
ber ist das Kleiderlager wieder zu 
den üblichen Zeiten geöffnet. 
 
Furtmühle 

Wieder  
Ferienprogramm 
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum Furtmühle bietet vom 26. Au-
gust bis 6. September in Zusam-
menarbeit mit dem Kinder- und 
Jugendbüro der Stadt Pfullendorf 
wieder ein Ferienprogramm für 
Kinder verschiedener Altersgrup-
pen an. Die Teilnehmer erleben ab-
wechslungsreiche Tage in der Natur 
und mit den Tieren. Es sind noch ein 
paar Plätze frei. Das Programm und 
die Anmeldung gibt es im Internet: 
www.unser-ferienprogramm.de/
pfullendorf/ oder www.furtmuehle-
erlebnis.de. 
  
Agentur für Arbeit 

Telefonberatungen 
Balingen/pa - Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe Frauen#Mittendrin 
bietet Liane Rebhan, Beauftragte für 
Chancengleichheit der Agentur für 
Arbeit in Balingen, am Dienstag, 10. 
September, von 8 bis 12 Uhr unter 
Telefon 07433/951-304 eine spezielle 
Beratung zum Wiedereinstieg in den 
Beruf an. Unter dem Motto „Machen 
Sie den ersten Schritt zurück in den 
Beruf“ richtet sie sich an Frauen, die 
beispielsweise nach einer Familien- 
oder Pflegezeit wieder durchstarten 
und ins Berufsleben zurückkehren 
möchten. Liane Rebhan informiert 
über die nötigen ersten Schritte, die 
aktuelle Lage am Arbeitsmarkt, den 
richtigen Weg zu Stellenangeboten 
und die Unterstützungsangebote der 
Agentur für Arbeit. 
Ebenfalls am Dienstag, 10. Septem-
ber, von 8 bis 12 Uhr bietet Martina 
Schnabel, Berufsberaterin im Er-
werbsleben im Verbund Schwarz-
wald-Bodensee-Oberschwaben der 
Agentur für Arbeit, unter Telefon 
07433/951-187 eine spezielle Bera-
tung zum Thema Weiterbildung an. 
Sie ist für Frauen gedacht, die sich 
beruflich weiterbilden möchten, 
egal ob sie in Beschäftigung sind 
oder beruflich wieder einsteigen 
möchten. Die Berufsberaterin zeigt 
verschiedene Möglichkeiten auf, 
ans Ziel zu gelangen. Die Beratun-
gen können auch als Videoberatung 
durchgeführt werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Agentur für Arbeit 

Digitaler Zugang 
Balingen/pa - Mit der BundID gibt 
es einen weiteren, sicheren Zu-
gangsweg zu den digitalen An-
geboten der Bundesagentur für 
Arbeit. Zusätzlich zu den bereits 
bestehenden Zugangswegen kön-
nen Bürgerinnen und Bürger jetzt 
auch mit der BundID die eServices 
der Agenturen für Arbeit, der Job-
center sowie der Familienkassen 
einfach und sicher in Anspruch 
nehmen. „Unsere Kundinnen und 
Kunden können sich nun auch mit 
der BundID identifizieren und au-
thentifizieren und auf die Online-
Angebote zugreifen, beispielsweise 
um Leistungen zu beantragen, und 
das mit einem höchstmöglichen 
Schutz der persönlichen Daten. Da-
mit unterstützt die BA die digitale 
Transformation der Verwaltung in 
Deutschland und baut den Nutzen 
der BundID als zentrales Instrument 
zur Identifizierung für Online-An-
träge aus“, stellt Anke Traber, die 
Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Balingen, 
fest. Eine weitere wichtige Ände-
rung: Das Konto der Bundesagen-
tur wird umgestellt. Zukünftig kön-
nen Bürgerinnen und Bürger die 
digitalen Angebote der BA über 
ein persönliches Konto mit spezi-

fischen Profilen nutzen – zum Bei-
spiel, wenn sie Bescheide abrufen 
oder Kindergeld beantragen möch-
ten. Wer schon ein Konto bei der 
BA hat, erhält nach einer erneuten 
Anmeldung automatisch ein ent-
sprechendes Konto mit Profil. Die 
zusätzliche Anmeldung mit BundID 
und die Kontoumstellung sind zwei 
wichtige Neuerungen, um Bürge-
rinnen und Bürgern auch zukünftig 
einen sicheren und einfachen Zu-
gang zu digitalen Leistungen der 
BA zu ermöglichen. Der Schutz der 
Daten und der persönlichen Identi-
tät hat oberste Priorität. Mehr In-
formationen zur BundID bei der BA 
gibt es unter www.arbeitsagentur.
de/bundid-sicherer-zugang-zu-al-
len-eservices. 
  
Sozialministerium 

Infos zum  
Familienpass 
Stuttgart/pa - Der Landesfamilien-
pass bietet für Familien vergünstig-
ten oder kostenlosen Eintritt zu vielen 
Ausflugszielen in Baden-Württem-
berg. Dazu gehören beispielsweise 
Freizeitparks, Museen oder Freibä-
der. Eine Liste sowie weitere Infor-
mationen gibt es auf der Website 
des Sozialministeriums. Den Landes-
familienpass und die Gutscheinkar-
te mit 47 einzelnen Gutscheinen er-

Kirchen/Dies & Das

Die Räuberbahn informiert 
Bis 7. September ist die Räuberbahn zusätzlich zum Sonn- und Feier-
tagsbahnverkehr auch samstags zwischen Pfullendorf und Altshausen 
unterwegs. Samstags gilt der Fahrplan der Bürgerbahn, an Sonn- und 
Feiertagen der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. Die Räu-
berbahn, die samstags zwischen Pfullendorf und Altshausen und sonn- 
und feiertags zwischen Aulendorf und Pfullendorf verkehrt, ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivität und Abwechslung. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navigator-App.  
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halten Familien auf Antrag bei ihrer 
Stadt- oder Gemeindeverwaltung. 
Einen Landesfamilienpass können 
Familien beantragen, wenn sie mit 
mindestens drei kindergeldberechti-
genden Kindern (auch Pflege- oder 
Adoptivkindern) in einem Haushalt 
leben. Alleinerziehende erhalten 
den Landesfamilienpass bereits bei 
einem kindergeldberechtigenden 
Kind, wenn sie mit diesem zusam-
men in einem Haushalt leben. Dies 
gilt auch für Familien, die mit einem 
schwerbehinderten Kind zusam-
menleben, Kinderzuschlag, Wohn-
geld beziehungsweise Bürgergeld 
oder Leistungen nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz beziehen. 
Auch Geflüchtete können einen 
Landesfamilienpass erhalten, sofern 
sie bei einer Gemeinde angemel-
det sind und Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz oder 
Bürgergeld erhalten. Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet: sozial-
ministerium.baden-wuerttemberg.
de/de/soziales/familie/leistungen/
landesfamilienpass. 
 
Landratsamt 

Infos für Behinderte 
Sigmaringen/pa - Der Kreisbehinder-
tenbeauftragte Johann Nieß setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, 
körperlicher oder seelischer Behin-
derung im Kreis Sigmaringen ein. Er 
ist Mittler zwischen Betroffenen und 
fachlich Verantwortlichen und bie-
tet regelmäßig Sprechstunden an. 
Die nächste Sprechstunde findet am 
Donnerstag, 29. August, von 16 bis 
18 Uhr im Landratsamt Sigmaringen 
statt. Die Sprechstunde im Septem-
ber wird am Donnerstag, 26. Sep-
tember, von 17 bis 19 Uhr in den 
Räumen des Sozialverbands VdK in 
Pfullendorf angeboten. Darüber hi-

naus nimmt Johann Nieß jederzeit 
Anliegen per Mail: kbb@landkreis-
sig.de oder per Post an das Land-
ratsamt Sigmaringen, Johann Nieß, 
Leopoldstraße 4 in 72488 Sigmarin-
gen entgegen. 
 
Landratsamt 

Interkulturelle  
Wochen 
Sigmaringen/pa - Seit Februar ha-
ben Organisationsteam und Ko-
operationspartner am Programm 
gearbeitet, nun rückt der Start der 
Interkulturellen Wochen im Land-
kreis Sigmaringen in Reichweite: 
Fast 30 Veranstaltungen sollen vom 
15. September bis zum 13. Oktober 
dazu beitragen, Menschen zusam-
menzubringen, Brücken zu bauen 
und die positiven Seiten der Integra-
tionsarbeit zu zeigen. „Es wird noch 
mehr Beiträge geben als im ver-
gangenen Jahr – verteilt auf meh-
rere Orte“, sagt Sanja Mühlhauser, 
Integrationsbeauftragte des Land-
kreises Sigmaringen. „Es sind viele 
kreative Ideen dabei. Wir freuen uns 
darauf.“ 
Die Interkulturellen Wochen orga-
nisiert Mühlhauser gemeinsam mit 
Norbert Stauss, Leiter der Sozialen 
Dienste beim Caritasverband für das 
Dekanat Sigmaringen-Meßkirch, 
und Janneck Keller, Integrationsbe-
auftragter der Stadt Sigmaringen. 
Das dreiköpfige Team nimmt bei-
spielsweise Kontakt zu möglichen 
Kooperationspartnern auf, trägt 
die einzelnen Veranstaltungen zu-
sammen und kümmert sich darum, 
diese unter anderem mit Plakaten zu 
den Interkulturellen Wochen zu be-
werben. „Damit bieten wir den Rah-
men für die Beiträge von Vereinen, 
Schulen, Kirchen, Kommunen und 
vielen anderen“, sagt Sanja Mühl-

hauser. „Wir beteiligen uns aber 
auch selbst an Veranstaltungen und 
bieten eigene an.“ Das Programm 
reicht von Kochen und Kino über 
eine Stadtführung, eine Ausstellung 
und eine Podiumsdiskussion bis 
hin zu einem Begegnungsfest und 
einer Internationalen Shuttletour. 
„Bei den verschiedenen Veranstal-
tungen und Aktionen können Inte-
ressierte also in ganz verschiedene 
Welten reinschnuppern“, sagt Nor-
bert Stauss. Den Auftakt bildet der 
Europäische Tag der Jüdischen Kul-
tur am Sonntag, 15. September, von 
18.30 bis 20 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Sigmaringen. Zu 
Ende gehen die Interkulturellen Wo-
chen mit dem Fest der Kulturen am 
Sonntag, 13. Oktober, ebenfalls in 
Sigmaringen. 
„Die Interkulturellen Wochen ste-
hen für Vielfältigkeit und Integration 
und fördern den Brückenbau zwi-
schen unterschiedlichen Kulturen“, 
sagt Janneck Keller. „Deshalb ist es 
unser Ziel, mit den Veranstaltungen 
möglichst viele Menschen zu errei-
chen.“ Die Angebote richten sich 
an Geflüchtete und an Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, 
aber auch an alle Bürgerinnen und 
Bürger, die sich für das interkulturel-
le Leben im Landkreis Sigmaringen 
interessieren. Das vollständige Pro-
gramm gibt es im Internet: www.
landkreis-sigmaringen.de/interkul-
turelle-wochen. 
  
SKM 

Online Seminar 
Sigmaringen/pa - Der Katholische 
Verein für soziale Dienste im Land-
kreis Sigmaringen veranstaltet in 
Kooperation mit dem Landratsamt 
vom 20. September bis 11. Oktober 
ein Basisseminar „Fit und kompe-

tent für die Übernahme einer recht-
lichen Betreuung“. Das Seminar fin-
det in vier Modulen jeweils freitags 
von 17 bis 21 Uhr als Online Seminar 
über die Plattform „Zoom“ statt. Es 
besteht die Möglichkeit, nur an ein-
zelnen Modulen teilzunehmen. Die 
Teilnahme ist kostenlos und erfolgt 
auf Spendenbasis. Das Angebot 
wendet sich an Personen, die eine 
rechtliche Betreuung übernehmen 
möchten, an Personen, die eine 
rechtliche Betreuung für einen Ver-
wandten ausüben und an Personen, 
die ihr Wissen zur rechtlichen Be-
treuung auffrischen möchten. Inter-
essierte melden sich bis 19. Septem-
ber unter Telefon 07571/728920 
oder E-Mail: raeffle@skm-sigmarin-
gen.de.   
 

Das Frauenbegegnungs-
zentrum informiert: 

Kurs für  
Kindertagespflege 
Die Koordinierungsstelle für Ta-
geseltern bietet in Kooperation 
mit dem Landratsamt Sigmarin-
gen ab Donnerstag, 19. Septem-
ber, einen Qualifizierungskurs 
für Kindertagespflege an. Das 
Angebot wendet sich an Frauen 
und Männer, die in der Kinder-
tagespflege tätig sein wollen 
und Lust haben, individuell und 
familiennah Kinder zu betreu-
en. Kindertagespflege ist eine 
Form der Betreuung für Kinder 
von null bis 14 Jahren. Kinder-
tagespflegepersonen betreu-
en die Tageskinder bei sich zu-
hause, in anderen geeigneten 
Räumen oder im Haushalt der 
Kinder. Der Qualifizierungskurs 
endet im Juli 2025. Er umfasst 
300 Unterrichtseinheiten. Da-
von sind 50 Unterrichtseinheiten 
tätigkeitsvorbereitend und 250 
Unterrichtseinheiten tätigkeits-
begleitend. Pädagogische Fach-
kräfte nach §7 KiTaG erhalten 
bereits nach 50 absolvierten 
Unterrichtseinheiten die Teilnah-
mebestätigung zur qualifizierten 
Kindertagespflegeperson. Nähe-
res zur Qualifizierung und Bera-
tung gibt es beim Frauenbegeg-
nungszentrum in Sigmaringen, 
Telefon 07571/7479510 oder 
E-Mail.: qualifizierung_ktp@fbz-
sigmaringen.de. Auskünfte zu 
den Voraussetzungen für die Tä-
tigkeit als Kindertagespflegeper-
son erteilt Carina Alber von der 
Fachstelle für Kindertagespfle-
ge beim Landratsamt, Telefon 
07571/102-4258 oder E-Mail: 
carina.alber@lrasig.de. 

Dies & Das

Die Unfallkasse rät: 

Den Schulweg üben 
Stuttgart/pa - Bald ist es soweit – nach den Sommerferien werden die neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler 
eingeschult. Für die Kinder ist es der Start eines neuen Lebensabschnitts. Dieser aufregende und wichtige Le-
bensabschnitt ist für die Kinder und auch für ihre Eltern mit vielen Veränderungen, neuen Herausforderungen, 
Erwartungen, aber auch zahlreichen Fragen verbunden. Die Unfallkasse Baden-Württemberg begleitet Schü-
lerinnen und Schüler von der Einschulung bis zum Schulabschluss. Alle Kinder und Jugendlichen stehen in der 
Schule, bei schulischen Veranstaltungen und auf dem Schulweg automatisch und kostenfrei unter dem Schutz 
der gesetzlichen Unfallversicherung. Eltern müssen hierfür keine besondere Versicherung abschließen. Die 
Schüler sind im Falle eines Unfalls in der Schule und auf dem Schulweg optimal bei der Unfallkasse abgesichert. 
Kinder frühestmöglich und auf spielerische Weise fit für den Straßenverkehr zu machen und dabei auch Spaß an 
Bewegung vermitteln – das ist das Ziel der Unfallkasse Baden-Württemberg. Dafür bietet sie digitale Verkehrs-
trainings, Präventionstheater, Fahrrad-Aktionstage und vieles mehr an. Für jedes Alter ist etwas dabei. 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg hat zahlreiche Tipps und praktische Hinweise für die Eltern und Kinder für 
den zukünftigen Schulweg: Eltern können mit ihrem Kind den zukünftigen Schulweg vor dem ersten Schultag 
üben: Dabei ist es wichtig, dass die Kinder im Straßenverkehr Verkehrssituationen richtig erkennen, einschätzen 
können und dabei wissen, wie sie richtig auf optische und akustische Signale, Ampeln, Blinken von Autos und 
Hupen reagieren. Der Schulwegtrainer vermittelt Erstklässlern spielerisch und digital wichtige Kompetenzen für 
den Straßenverkehr. Alle Informationen gibt es im Internet: www.schulwegtrainer.de. Die Unfallkasse nimmt 
die zukünftigen Erstklässler sowie alle Schüler bei der Verkehrserziehung an die Hand. Weitere Informationen: 
www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule
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VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Räuberbahn 
Sonntag, 25. August 
Samstag, 31. August
Haltestelle am Stadtgarten, Bahner-
lebnis Räuberbahn 
  
Tourist-Information
Freitag, 30. August, 13.30 Uhr
Marktplatz, Kostenlose Stadtfüh-
rung 
  
Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Spitalpflege 
Montag bis Freitag, 8.15 - 16.30 
Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
  
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 
 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 14 - 18 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 

Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr 
  
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 17 Uhr
Samstag, 9 - 12 Uhr 
  
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: www.buergerbus-pfullen-
dorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: info@buergerbus-pfullen-
dorf.de 
  
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 
 

 
MÄRKTE

  
Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
  
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 
  

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Sonntag, 25. August
Samstag, 31. August
Pfullendorf: Haltestelle am Stadtgar-
ten, Bahnerlebnis Räuberbahn
Infos: www.raeuberbahn.de 
  
Donnerstag, 29. August, 16 Uhr
Pfullendorf: Seepark, Open Air mit 
Daniel Schuhmacher, Nathan Evans 
und Santiono
Tickets: www.pfullywood-festival.de 
  
Freitag, 30. August, 13.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Stadtfüh-
rung 
  
Samstag, 31. August, 16 Uhr
Pfullendorf: Seepark, ABBA Sym-
phonic Tribute Show
Tickets: www.pfullywood-festival.
de 
  

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr
Dance for kids II ab 8 Jahren
Dienstags, 16 Uhr
Kunterbunte Farbenwelt 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwach-
sene 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: www.kunstschul-
epfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116 

KULTUR

Seepark 
Mittwoch, 28. August - Sonntag, 1. 
September 
Pfullywood Festival mit Kastelruther 
Spatzen, Santiano, Abba Tribute 
Show und Andreas Gabalier 
  
Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
R.A. Powerhouse
Alno-Park, Ausstellung „Jenseits des 
Mondes auf der Erde“ 
  
Kreiskulturforum
Kulturschwerpunkt Signifikante 
Frauen im Landkreis Sigmaringen
Donnerstag, 29. August, 19.30 Uhr
Kino Center Mengen, Film „Die Frau 
des Nobelpreisträgers“
Samstag, 31. August, 9.30 - 15.30 
Uhr
Alter Schlachthof Sigmaringen, Re-
pair Café „Frauen Power - Let‘s go“ 
  
Sigmaringendorf
Samstag, 31. August, 20 Uhr
Sonntag, 1. September, 14.30 Uhr 
Waldbühne, Theater „Der große 
Gatsby“
 

VEREINE

In den Ferien teilweise Änderun-
gen 
  
DAV
Sonntag, 25. August, 7 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Bergwande-
rung 
  

Dies & Das/Veranstaltungen
Nina warnt bei Katastrophen 
Die vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe entwickelte und kostenlose Notfall-Informations- und Nachrichten-App „NINA“ 
wird zur amtlichen Warnung und Information der Bevölkerung in Gefahrenlagen eingesetzt. Ob Gefahrstoffausbreitung, Trinkwasserverunreinigung 
oder Großbrand - über NINA erhalten die Bürger rund um die Uhr schnelle und gesicherte Informationen über Gefahrenlagen. Darüber hinaus werden 
auch Unwetterwarnungen des Deutschen Wetterdiensts und Hochwasserinformationen der Hochwasservorhersagezentralen in die Warn-App einge-
speist. Das Land Baden-Württemberg warnt über NINA vor Gefahrensituationen und versorgt die Bürgerinnen und Bürger mit konkreten Handlungs-
empfehlungen. NINA ist die App, die flächendeckend in ganz Baden-Württemberg von den zuständigen Behörden der Gemeinden, Städte, Kreise und 
des Landes zur amtlichen Warnung eingesetzt werden kann.
Über NINA können sowohl Warnungen für bestimmte Orte, beispielsweise für den Wohn- oder Arbeitsort, als auch Meldungen für den jeweils aktuel-
len Standort empfangen werden. Alle Warnmeldungen können auf Wunsch als Push-Benachrichtigung empfangen und mit einem Warnton versehen 
werden. Damit kann NINA die Menschen in allen Lebenslagen auf eine Gefahrensituation aufmerksam machen, sozusagen „wecken“. NINA ist damit 
die „Sirene für die Hosentasche“.
Die Warnmeldungen enthalten neben Informationen zur konkreten Gefahrensituation auch entsprechende Handlungsempfehlungen, beispielweise, 
dass Türen und Fenster bei einem Brand aufgrund von Rauchgasen geschlossen zu halten sind. Neben der Warnfunktion bietet NINA auch Tipps und 
Empfehlungen zu richtigem Verhalten in Gefahrensituationen. Seit einiger Zeit bietet die Warn-App NINA auch aktuelle und hilfreiche Informationen 
zur Corona-Pandemie. So kann sich die Nutzer der App für abonnierte Orte und, sofern aktiviert, den aktuellen Standort in NINA über lokal geltende 
Corona-Regelungen informieren.
Weitere Informationen zur Warn-App NINA gibt es auf der Internetseite des Innenministeriums unter www.im.baden-wuerttemberg.de oder www.
bbk.bund.de/NINA. NINA kann in den App Stores kostenlos heruntergeladen werden. 
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VdK 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9.30 bis 12 Uhr und Freitag bis 14 
Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderla-
den
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids 
  
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive 
  
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Ringstraße 1/12, Orchesterprobe 
  
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters 
  
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde 
  
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 
  
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II 
  
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe 
  
Rheuma-Liga BW 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule 
Freitags, 14 Uhr
Wassergymnastik, Hallenbad Heili-
genberg (Luisen-Residenz) 
K o n t a k t / A n m e l d u n g : 
07556/3490275 oder w.wieder-
kehr@rheuma-liga-bw.de 
  
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 

Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
  
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer 
  
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstun-
de 
  
Selbsthilfegruppe Morbus Bech-
terew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik 
  
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

In den Ferien teilweise Änderun-
gen 
  
Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30 
Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger
Nächstes Treffen: 27. August 
  
Geberit-Rentner
Mittwoch, 28. August, 17 Uhr
Haus Linzgau, Kegeln 
  
Netzwerk 50plus
Mittwochs, 14 Uhr
Parkplatz Grundschule Wald, 
Boule (Terminabstimmung Telefon 
0176/30180093)
Mittwochs, 14 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wandern am 
Mittwoch 
Montags, freitags, 10 - 11.30 Uhr 
(im August Sommerpause)
Samina Fitness (ehemals Sportcen-
ter Barz), Gerätefitness für Senioren
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren
In den Ferien: Restaurant Barfüßer 
  
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611 

Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren
In den Ferien im Restaurant Barfüßer 
  
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr 
  
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule 
 

SONSTIGES

In den Ferien teilweise Änderun-
gen 
  
Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
  
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr 
  
Kleiderlager 
In den Ferien geschlossen 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 
Uhr 
  
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet
Nächste Öffnung: 31. August 
  
Elterncafé 
1. Donnerstag im Monat, 9.30 – 11 
Uhr 
Moccafloor, Elterncafé für werden-
de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren 
  
Interkultureller Elterntreff 
1. Mittwoch im Monat, 9.30 - 11 
Uhr 
Interkulturelles Zentrum SKA, Hei-
ligenbergerstraße 13, Hilfe bei Fra-
gen rund um KiGa und Schule 
  
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung 
  
Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 
oder E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.
com 
  
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573 
  
Gesprächskreis Trauer
Monatlich Donnerstags, 16 - 18 Uhr
Café Moccafloor, Fragen zu Ster-
ben, Tod und Trauer
Nächstes Treffen: 19. September 
  
Buchhandlung Lesereich 
Montags, 9.30 - 10.30 Uhr Kinder-
Geschichten-Spielen-Treffen 
Mittwochs, 15.30 Uhr Vorlesezeit
Sonntags, 13 - 18 Uhr, Spiel- und 
Begegnungscafé 
www.lesereich-pfullendorf.de 
  

SPORT

In den Ferien teilweise Änderun-
gen 
  
DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik 
  
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Freitags, 18.30 Uhr 
Parkplatz Waldstadion, Walking 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene 
  
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene 
  
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr 

Veranstaltungen
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TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene 
  
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr 
  
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 
bis 6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre 
  
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 19.45 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40 
  
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
  
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene 
  
TVP Aikido
Sechslinden-Turnhalle 
Erwachsenentraining 
Mittwochs, freitags 20 Uhr 
Sonntags 10.30 Uhr 
Kindertraining 
Freitags + sonntags 18 Uhr 
  
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 

Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport 
  
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic 
  
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe 
  
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 
  
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 
  
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: montags, mitt-
wochs, freitags 17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, mittwochs, 
freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 19.20 
Uhr, donnerstags 18 Uhr 
  
SCP Eisstockschießen
Freitags, 19 Uhr
Montags, 19 Uhr
Eisstockplatz im Tiefental, Training 
und Spielen 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstun-
de 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstun-
de 
  
Pfullendorfer Ruderclub 
Pfullendorfer Ruderclub 2002 
Freitags, 17.30 Uhr 
Hesselbühl 3/1, Boots- und Ergome-
tertraining 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache und vorheriger Anmeldung 
Telefon 01520/435 9305 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 

Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Morgengym-
nastik 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   
  
 

BERATUNGEN

Caritas Lichtblick 
Beratung bei sexueller Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
Anmeldung: 07571/7301-50 
  
Psychosoziale Krebsberatung
Beratung für Erkrankte und Ange-
hörige
Telefon: 07571/7296450
www.krebsberatung-sigmaringen.
de 
  
Weißer Ring 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Be-
ratung für Familien rund um die Ge-
burt bis zum Leben mit dem Kind. 
Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 
  
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung 
Psychologische Beratung 
Außenstelle Pfullendorf: 
Klosterpassage/Hauptstraße 30 
Terminvereinbarung: 07571/5787 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 8.30 - 12 Uhr 
Montag, Dienstag, Mittwoch: 14 - 
16 Uhr 
  
Dorfhelferinnen-Station 
Familienhilfe bei Krankheit, Schwan-
gerschaft und Krankenhausaufent-
halt 
Kontakt: Telefon 07575/209531 
und 0162/7567982 oder E-Mail: 
sabine.mutschler@dorfhelferinnen-
werk.de. 
  
Maschinenring Linzgau: 
Familienservice für Privathaushalte 
und landwirtschaftliche Betriebe, 
Telefon 07555/927740 

Diakonie 
Melanchthon-Weg 3, Pfullendorf 
Staatlich anerkannte Stelle für 
Schwangerenberatung und 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Familienbera-
tung, Lebensberatung, Beratung / 
Vermittlung zu Mütter-/Väter-Kind-
Kuren, Sozialrechtliche Beratung 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Mttwoch, 
Donnerstag, Freitag, 9 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag, 14 - 16 Uhr 
und Donnerstag, 9 bis 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kontakt: Telefon 07552/5622 oder 
pfullendorf@diakonie-ueberlingen.
de 
  
Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige 
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr im 
Backhäusle beim Pflegeheim 
Kontakt: Telefon 07552/1753 
  
Suchtberatung 
Außenstelle der Psychosozialen Be-
ratungsstelle Sigmaringen im Bon-
hoeffer-Haus (Melanchthonweg 3), 
dienstags 14 - 18 Uhr, donnerstags 
8.30 - 12 Uhr. Termine nach Verein-
barung, Telefon 07571/4188. 
  
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugend-
liche 
Caritasverband Sigmaringen, Au-
ßenstelle Pfullendorf, Melanch-
thonweg 3 (Bonhoeffer-Haus), Ter-
mine nach Vereinbarung, Telefon 
07552/408788 
  
Beratungsstelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
und deren Angehörige 
Sigmaringen, Fidelisstraße 1. 
Sprechstunde am ersten Donners-
tag im Monat, 14 - 16 Uhr, Telefon 
07571/730155 
  
Donum Vitae 
Schwangerschaftsberatung, Sigma-
ringen, Bahnhofstraße 3 
Öffnungszeiten: täglich 9 - 12 Uhr 
und mittwochs 15 - 18 Uhr 
  
SKM Betreuungsverein 
Rechtliche Betreuung, Vollmacht 
und Patientenverfügung 
Beratung/Terminvereinbarung: 
07571/501767 
  
Caritas-Sozialdienst 
Beratung bei persönlichen, sozialen 
und sozialhilferechtlichen Proble-
men, Außenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Telefon 
07575/9209170. 
  
Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegende 

Veranstaltungen/Beratungen
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Beratungen

 

Möbel
Haustüren 
Innenausbau 
Renovierungen 
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

Arndt
Rechtsanwaltskanzlei §§§§KARL ABT & 

MARTIN FISCHER GBRRA
e §www.anwalt-arndt.de§www.anwalt-arndt.de§Tel. 0 75 71/74 53 0§Tel. 0 75 71/74 53 0§

liche Einladung zur
Neueröffnung meines Salon‘s

Dori‘s SCHNITT-KUNST
  - in Scheer, Fabrikstraße 6
  - am Samstag, 31.08.24
  - um 16 Uhr

Ich wechsle von Pfullendorf nach Scheer und 
freue mich auf Euch!!!
Dorothea Dorn, Tel. 017646176305

   Wir pflegen
Menschlichkeit.

  Sie 
auch?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

Bewerbungen bitte direkt an:

Teamleitung      
 Pflege (m/w/d)

Wir suchen für die Sozialstation St. Elisabeth eine Teamleitung 
Pflege mit einem Beschäftigungsumfang von 80 – 100 %.
Sie sind verantwortlich für:
•  Eigenverantwortliche Pflegeorganisation für das Team unter Berücksichti-

gung der ärztlichen Erfordernisse, der Zielsetzung des Trägers, betriebs-
wirtschaftlicher Vorgaben sowie der Sozialgesetzgebung 

•  Gestaltung von Prozessen am Patienten und Koordination der vorhandenen 
Personalressourcen im Spannungsfeld zwischen Qualität und Wirtschaftlichkeit 

• Sie sind ein Bindeglied zwischen Team und Pflegedienstleitung
• Steuerung und Mitwirkung der Leistungsprozesse in der Ambulanten Pflege 
• Aktive Mitgestaltung von Veränderungsprozessen 
• Mitarbeit in der Tour
• Hintergrundrufbereitschaft

Wir freuen uns auf Sie, weil Sie: 
•  eine abgeschlossene Ausbildung zum/r Gesundheits- und Krankenpfleger/in,  

Altenpfleger/in oder Pflegefachmann/frau (m/w/d) mitbringen
• bereit sind als Teamleitung Verantwortung zu übernehmen
•  teamfähig, zuverlässig, organisiert und flexibel sind und aufgeschlossen 

gegenüber Veränderungen und Entwicklungen

z. Hd. Frau Franziska Nadler, Pflegedienstleitung
f.nadler@caritas-pflegenetz.de

Sozialstation St. Elisabeth
Pfullendorf – Ostrach – Wald

Wir starten ab Montag, den 26.08.

Äpfel:  Mo Mi Fr   14 -18 Uhr
(auch Bio)  Di Do    9 -12 Uhr
                     Samstag            9 -14 Uhr  

Tel. 07552 3873030

Aach Linz, Nufer Stelzacker 3

Wir kaufen Ihr Obst
zu Tageshöchstpreisen!

B.Widemann, Bodensee-Kelterei GmbH · info@widemann-saft.de

Wir kaufen auch
Kleinmengen

Obst-Saft-Tausch
bei Mostäpfeln

OBSTANNAHME 2024

Obst-
Saft-

Tausch

ab 02.09

Für weitere Informationen
zum Saft-Tausch einfach
den QR-Code scannen:

GESCHÄFTSANZEIGEN
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70806 Kornwestheim 
Tel. 07154 / 8222-70 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Alle Rechte vorbehalten:
Nachdruck von Texten, Bildern 
oder Logos, auch auszugsweise 
sowie jede Art von mechanischer, 
fotomechanischer oder elektroni-
scher Wiedergabe ist untersagt.

STELLENANGEBOTE

Angehörige 
Termine nach Vereinbarung, auch 
Hausbesuche Telefon 07571/730133 
  
Begegnungsstätte für psychisch 
kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für Men-
schen aus dem ganzen Landkreis, 
Konviktstraße 19, Sigmaringen, Te-
lefon 07571/730170. Öffnungszei-
ten: montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr 
  
Beratung HIV/Aids 
und andere sexuell übertragbare 
Krankheiten 
Donnerstags, 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026401 
  
Initiative Regenbogen 
Gesprächskreis für Frauen und El-
tern, die vor, während oder kurz 
nach der Geburt ein Kind verloren 
haben 

Kontakt: Bernadette Möhrle, Tele-
fon 07552/91268 
  
Deutsche Herzstiftung 
Verein zur Aufklärung über Vorbeu-
gung und Behandlung von Herz- 
und Kreislauferkrankungen, Kon-
takt: Telefon 0177/6170205 oder 
E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.com 
  
Pflegestützpunkt Landkreis Sig-
maringen 
Beratung für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen und deren An-
gehörige 
Öffnungszeiten: Montags bis don-
nerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr, 
donnerstags von 16 bis 17 Uhr 
Kontakt: Telefon 07572/7137368, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
  
Teilhabeberatung EUTB 
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 

Telefon 07571/7523910
www.eutb-rv-sig.de 
  
Selbsthilfegruppe für Angehörige suchtkranker Kinder 
Treffen 14-tägig mittwochs in Sigmaringen 
Info-Telefon: 07476/4490741 
E-Mail: info@elternselbsthilfe-bw.de  
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Bestattungen Hanssler
Der Bestatter in Ihrer Nähe.

seit
 30 Jahren 07552 / 6721

www.elektro-kees.de
Otterswanger Str. 5/1 • 88630 Pfullendorf
Telefon (0 75 52) 77 23 • Fax 50 47
i n f o @ e l e k t r o - k e e s . d e

Großes Sortiment Lactose- und
Glutenfreier Produkte, ohne

Geschmacksverstärker.

Unsere
Verkaufsöffnungszeiten

Freitag:   9.00 - 12.00 Uhr    
               14.00 - 18.00 Uhr    
Samstag:  8.00 - 12.00 Uhr    

Verkaufsautomat

Direkt neben unserem Laden!

Gefl ügelauslieferung
Dienstag, 27. August 2024 und
Dienstag, 24. September 2024
Pfullendorf, Raiffeisen Markt (Eingang Blumenverkauf) 15:45 Uhr
Gefl ügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefl uegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
bitte vorbestellen!

Fahrer/in für Schülerbeförderung
Fahrer/in für Nacht/Wochenende

Fahrer/in für Krankenbeförderung
Telefon: 07552/5656
Telefon: 07552/4444
E-Mail: taxispoo@t-online.de 

         

Wir suchen für unser Team

Fabian Binder | Litschenberg 6 | 72488 Sigmaringen

Ihr Energieberater

�� 07571 6872846�� info@energiebinder.de

Energieausweis
Sanierungsfahrplan
Einzelmaßnahmen
Fördermittelberatung
... undmehr

Mitarbeiter für Stahl- und Metallbau 
gesucht (m/w/d) 
Für unsere Tor-Produktion suchen wir Konstruktionsmechaniker, Schlosser,  
Metallbauer oder MAG-Schweißer.

Bei uns fertigen Sie eigenständig nach Zeichnung die Tor-Konstruktionen 
an. Auch die Schweißnahtvorbereitung, das Heften und Schweißen mit 
einem Schweißgerät der neuesten Generation sowie die anschließende 
Schweißnahtprüfung gehört zu Ihren Aufgaben. 

Bei uns haben Sie Ihren eigenen festen Schweißarbeitsplatz mit 
Schwenkkran und allen dazugehörigen Betriebsmitteln.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem modernen mittelständi-
schen Familienunternehmen, attraktive Vergütung, kollegiale Atmosphäre 
und einen respektvollen Umgang miteinander.

Fragen zur Bewerbung beantwortet Ihnen gerne Herr Bernhard Grimm 
(b.grimm@pfullendorfer.der).

Pfullendorfer Tor-Systeme GmbH & Co. KG 
Kipptorstr. 1-3 I 88630 Pfullendorf
Tel.: 07552 / 2602 - 40 I www.pfullendorfer.de

www.vinzenz-von-paul.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle

VINZENZ VON PAUL gGMBH

 Liebevolle und 
 individuelle Pflege zu Hause 

Kontakt: Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6 | 88630 Pfullendorf  
Tel. 07552 9337790 | info@vinzenz-pflege-ambulant.de

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

AUS DER 
LANDWIRTSCHAFT

amnesty.de

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


